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Napoleon mußte

von La Belle Alliance ,

Das Re ,

ime
die

o . Todenwarth , 2 .
Daiaillon Weser ,

Gleichzeitig wurden die Perkussionsgewehre eingesührt , während
die übrige Ausrüstung dieselbe blieb . Die Linien - Bataillone waren
688 Mann stark und ranairten auf 8 Gliedern , während das
leichte Bataillon mit 460 Wann auf 2 Gliedern rangirte . Im

Sahre
1842 wurde dieses auch auf die Stärke der anderen

ataillone gebracht und rangirte von da ab auch auf 3 Gliedern .
Von jeder Compagnie wurden 12 Leute ausgewählt und als Scharf¬
schützen besonders ausgebildet .

Bedeutende Aenderungen brachte das Jahr 1849 . Der Regiments¬
verband wurde aufgehoben ^ und zerfiel die Infanterie in 6 selbst -
ständige Bataillone , die fortlaufend numerirt waren . Die drei
Bataillone des 1 . Regiments waren nach der Reubenenmng dtt

tt . März 1809 als Stistungstag ;
S. das 2 . Infanterie - Regiment
mit dem 2 . Nassauischen
Infanterie - Regiment Nr . 88 ,
mit dem 13 . August 1808 als
Gistunastag ar -. t -. rb . m
wurden den bi

; je .
" Außerdem

leiben Regimentern

Am 6 . Juli zog das Regiment in Pans ein , wo eS
längere Zeit lag , und am 28 . Dezember 1815 hielt eS
seinen feierlichen Einzug in Wiesbaden . Einige kleine
Aenderungen in Uniform und Bezeichnung fallen in
dieses Jahr , die Grenadiere erhalten statt der
Fransenepauletten gleichfarbige Wings oder Achs
nach englischem Muster , die Voltigeure cbenfolct
und die Bezeichnung Flanqueure , die Fiisil
Bezeichnung Jäger .

epauletten ; die Grenadier - Compagnie des zweiten Bataillons
trug Tschakos mit den Grenadier - Abzeichen, rothe Be¬
hänge und rother Stutz , die Voltigeur - Compagnieen

'
trugen

diesen Schmuck in grün , dazu noch aus dem Tschako und auf der
Patrontasche das Jägerhorn , während für die Grenadiere diese
Auszeichnung in einer Granate bestand . Die Grenadier - Compagnie
des 1 . Bataillons rückte in den Helmen des vormaligen Bataillons
v . Todenwarth aus mit schwarzer Raupe und rothem Stutz . 1810
wurden die Raupenhclme abgeschafft und durch Pelzmützen mit
rothen Schnüren , Stutz und Beutel ersetzt . Die Füsilier - Compagnieen
trugen an dem Tschako einen einfachen Pompon , dessen Farbe die
Compagnie kennzeichnete, und zwar war dieser bei der 1. Compagnie
hellblau , bei der 2 . weiß , bei der 3 . gelb und bei der 4 . grün . Die
Grenadiere trugen rothe , die Voltigeure grüne Säbeltroddel . Ge¬
wöhnlich wurde der Tschako im Ueberzug getragen ( siehe Figur des
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Als das Regiment zusammentrat , war Friedrich
August Herzog von Nassau , und seine Truppen bestanden
wrher aus 1 Schwadron Reitender Jäger und 4 selbst -
Wkwigen Bataillonen Infanterie , 1 . ( Leib -) Bataillon~

-------- 'rt , 2 . Bataillon v . Kruse , 3 . ( leichtes Jäger -)
Bataillon Mever , 4 . ( Musketier - ) Bataillon v . Holbach .
TÄ der Herzog dem Rheinbund beigetreten war , mußten
feine Truppen dem Kaiser Napoleon Heeresfolge leisten
und nahmen zunächst in den Jahren 1806 und 1807 an

«yvunuunvci uv t itvfrjtti , uuu gtuui
dem ersten mit der Inschrift La Belle Alliance ,
dem zweiten mit den Inschriften Mesa de Ibor ,
La Belle Alliance , Medellin . Dieser hervor -

Mlgenden Rubmestage der Altnassauischen Regimenter
hat ! bereits ein eigener Aufsatz des „Wiesb . Tagblatt

"

Erwähnung gethan , und da morgen das 1 . Nassauische
Infanterie - Regiment Nr . 87 auf ein 90 - jähriges ehren¬
volles Bestehen zurückblickt , wollen wir der Entstehungs¬
und UnisormSgeschichte d eS Regiments diese Zeilen widmen .

nur mit dem Unterschied , daß die beiden ersten ( Linien ) Bataillonx
eine gelbmctallene Sonne und das dritte ( leichte ) Bataillon em

Jägerhorn mit der Regimentsnummer auf demselben hatten . Die

übrige Uniform war die gleiche ; der Rock : oder das Collet wurdli
vorn so lang , daß keine Weste mehr sichtbar war , diese fiel weg ;
der Kragen , der immer noch sehr hoch getragen wurde , wurde Vorst
zugehakt ; alle Vorstöße wurden jetzt roth , während die übrigen
Grundfarben beibehalten wurden . Zn Paraden wurden von allen
Bataillonen gleichmäßig rothe Wings und rothe Tschakobehänge,
die jetzt auf der einen Seile bis auf die Schulter heruntergeführt
wurden , Ikttagen . Statt des früher verschiedenfarbigen Pompons
befand sich jetzt am oberen Rand des Tschakos ein blau - oranges
Nattonal .
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Napoleons , der Vorstoß der bisher unbesiegten Kaiser¬
lichen Alten Garde , wird von den Nassauischen Bataillonen
abgewiesen , und nun gehen diese unter der Führung des
Prinzen Wilhelm von Oranien , der sich nut gezogenem
Säbel an die Spitze gesetzt hatte , selbst zum Angriff vor .
Napoleon mußte sehen und erleben , daß von den „Grünen
mir dem gelben Leder zeug

"
seine in vielen Schlachten

erprobte Alte Garde zurückgeworfen wurde , und damit
war der Dag entschieden , es begann der Rückzug , der
bald in wilde Flucht ausartete . Der denkwürdige Tag
von La Belle Alliance , 18 . Juni 1815 , kostete das

Regiment große Opfer ; 24 Offiziere , 619 Mann hatte
es verloren ; aber auch große Auszeichnungen wurden
ihm zu Theil , den Braven , die sich besonders hervor -

gethan hatten , wurden 68 Tapferkeitsmedaillen verliehen ,
imd alle Mitkämpfer erhielten die zum Andenken an die
Schlacht gestiftete silberne Erinnerungsmedaille . Die
Namen der Gefallenen befinden sich au ; dem Waterloo -
Denkmal zu Wiesbaden der Nachwelt überliefert .

Tambours ) , nur zu Paraden und Schlachten wurde der Schmuck
angelegt . Das Lederzeug war von gelber Nattirfarbe und wurde
über den Schultern kreuzweise getragen . Die Bewaffnung bestand
aus französischen Feuersteiuschloßgewehren mit Stichbajonnet und
einem kurzen Sabel . Die Offiziere trugen zuerst den Hut ,
bald darauf ebenfalls Tschakos , als Chargenabzeichen goldene
Epauletten nach französischem Muster und goldenes Portepee ,
als Dienstabzeichen den Singfragen . Sie ergänzten sich tbeils aus
Kadetten mit wissenschaftlicher Vorbildung , theils aus verdienten
Unteroffizieren . Diese trugen die französischen Gradabzeichen ,
wollene oder goldene Borten auf den Aermeln . Eine Sonderheit
der damaligen Zeit waren die Sappeure oder Zimmerleute , das
Bataillon hatte deren 12 , und trugen dieselben Grenadicruniform
mit gelbem Schurzfell und Stulpenhandschuhen , dazu eine große
Axt .

'
Im Gefecht hatten sie , wenn nicht vorn ein Hinderniß zu

beseitigen war , ihren Platz bei der Fahne . Die Tambours wurden
mit dem 15 . Jahre angeworben und trugen Schwalbennester und
auf Brust und Aermeln gelben Bortenbesatz .

Als Feldzeichen wurden die Fahnen der vormaligen Bataillone
weitergeführt , dieselben waren von gelber Seide und trugen das
von Prinzessinnen des herzoglichen Hauses gestickte Landeswappen
in Blau und Gold mit einer Einfassung von Laubwerk .

Im Jahre 1810 wurden statt der weißen Westen und grauen
SJeinEeiber solche von der Farbe des Rockes angeschafft, die Hosen
wurden lang und wurden nur rwch kurzeGamaschendarunter getragen .

Diese Einrichtung erhielt sich bis zum Jahre 1831 ,
zu welcher Zeit das Regiment zu 3 Bataillonen von je
4 Compagnieen formirt wurde . Die Unterscheidung in
Grenadiere und Flanqueure fiel jetzt weg , die letztere «
wurden dem dritten sogenannten leichten Bataillon eiW
verleibt . Die Uniformsonderheiten verschwanden auch und

trugen von nun ab alle Compagniecn denselben Tschako ,• ' ' ' ' ■ ‘ ’ 1 ' ' ■ ersten ( Linien ) BatailloisL

Abend - Ausgabe
1 ..... ..... .. ' ............

Das 1 . Regiment befand sich in
dem vom Prinzen Wilhelm von
Oranien befehligten Centrum
der englischen Schlachtstellung
und hatte unter Anderem einen
der wichtigsten Punkte , die Ferm «
La Hahe Sainte , zu vertheidigen .
Die gewaltigen Reiterangriffe
des Marschall Ney umbrausten
es , doch scheiterten sie an der
unerschütterlichen Ruhe und an
der strikten Feuerdisziplin der
Quarrös . Auch der letzte Versuch

MMruhm winkte , aber auch seine Soldaten alle Strapazen und
« fahren , die nur ein Krieg , der so grausam geführt wurde wie
her spanische , mit sich bringen kann , über sich ergeben lassen mußten .
Fast die 4 Jahre seines Aufenthaltes in Spanien gehörte das Regiment
Kr Besatzung von Barcelona , und hier gab eS in einem anspannenden
tob aufreibenden Sicherheitsdienst ein hervorragendes Beispiel treuer
Wichterfüllung und in 27 blutigen Gefechten Proben eines uu -
Kschrockenm Heldenmuths , der den Tod nicht fürchtet .

2 _ 2 2 . „ ment bestand aus zwei Bataillonen , und diese waren
nach französischem Muster zu sechs Compagnieen formirt , von
Kelchen die des rechten Flügels Grenadier - , die des linken Flügels
« olngeur - und die vier Compagnieen der Mitte Füsilier - Compagnieen
genannt würben . Grenadier - und Voltigeur - Compagniecn hießen
toch die Elite - Compagnieen , und wurden zu der ersten die größten
tob zu der letzteren die leichten und findigm Leute des Bataillons
tosgewahlt . Die Uniform bestand aus einem dunkelgrünen Rock ,
der vom so weit ausgeschnitten war , daß ein Theil der darunter
getragenen weißen Weste sichtbar blieb ; Kragen und Aermel -
rufschläge waren schwarz und mit orangefarbenen Borten besetzt .
Hellgraue Beinkleider mit schwarzer Verschnürung , schwarze , hohe
vis zum Knie reichende Gamaschen und grauer Mantel . Als Kopf¬
bedeckung Tschakos mit gelben Beschlägen ebenso wie die Knöpfe der
Uniform . Die Grenadiere und Voltigeure hatten nach dem Brauch
N der französischen Armee Sonderhetten in bet Uniform , und zwar
«tttgen die ersteren rothe , die letzteren grüne Fransen -

Der orangefarbene Bortenbesatz an fragen und Aermelaufschlägen fiel
weg und wurde durch einen einfachen gelben Vorstoß ersetzt , der sich
auch an Beinkleidern und Westen und an den schwarzen Achsel¬
klappen der Füsiliere befand .

Vier Jahre hindurch rang das Regiment auf der spanischen
Halbinsel in einem Kriege , der ans einer unermeßlichen Reihe yoy
Scharmützeln , Ueberfällen , Hinterhalten und ermüdenden Vw -
folgmigen bestand , aber stets hat es sich durch Unerschrockenhev
Zähigkeit und Ausdauer hervorgethan ! Inzwischen war der Stern
des Kaisers Napoleon in der Völkerschlacht bei Leipzig erloschen ,
die Rheinbundfürsten , auch der Herzog von Nassau , sagten sich von
ihm los . Das 2 . Regiment erhielt hiervon in Spanien Kunde , und
es gelang ihm , zu den Engländern überzutreten . Das 1 . Regiment
war ohne Nachricht geblieben ; es wurde am 22 . Dezember 1818 zu
einer Jnspizirung auf die Citadelle von Barcelona befohlen , hüt

mir tc es die Gewehre zusammen -
festn und wegtrctm , sofort be -
ma zrigten sich bercitstehendp
französische Abtheilungen der
Gewehre , und dann wurde dem
Regiment ein Tagesbefehl be¬
kannt gegeben , wonach Kaiser
Napoleon die Entwaffnung d «
deutschen Hülfstruppen besohlest
habe . Der damit beauftrag «
Höchstkommandirende Marschall
Suchet gab dem Befehl eine
Fassung,welche für dasRegiment
außerordentlich ehrend war .
Offiziere und Mannschaften
wurden als Kriegsgefangene nach
Frankreich geführt , von wo sie
nach dem Friedensschluß am
1 . Mai 1814 wieder nach dem
heimischen Boden znrückkehrten .

In dem Feldzug des nächsten
Jahres , 1815 , sehen wir die
Nassauischen Regimenter unter
dem Kommando des Herzogs non
Wellington auf dem blutlgnt
Schlachtfeld von Waterlpo
oder La Belle Alliance .

MH & iL . „ ______ W _____________ ___
dem Kstldzug gegen Preußen Theil , wobei sie bis an die
Gestaden der Ostsee und nach Posen kamen und längere
Zeit in Berlin lagen . Am 13 . August 1808 wurde aus
bat 2 . und 8 . Bataillon das 2 . Regiment gebildet , und
Oig dieses fofgrt nach dem spanischen Kriegsschauplätze
® . Am 14 . März 1809 traten das 1 . (Leib -) und
1- Bataillon unter dem Befehl des Oberstleutnant
5. Pöllnitz als 1 . Regiment zusammen , und sogleich
nach der Formation wurde es auf den Kriegsschauplatz
« lch Oesterreich in Marsch gesetzt . An den Entscheidungs¬
schlachten dieses Feldzugs thettzunehmen , war ihm nicht
Wchieden , vielmehr bildete es vom 22 . Juni bis
Ä . Oktober die Besatzung der eroberten Kaiserstadt
Wien , bis es auch nach Spanien beordert wurde , lieber
Mannheim , Metz , Orleans erreichte das Regiment am
6. März 1810 die spanische Grenze und bettat jetzt das
8anb , wo seinen Fahnen unvergänglicher Lorbeer und

( Nachdruck verboten .)

Zur 90 - jahrigen Stiftungsfeier
des 1 . Mass . Infanterie - Regiments Ur . 87 .

( Eigener Aufsatz für das „ Wiesbadener Tagblatt
"

.)
Mit Zeichnung von C . I . Frankenbach .

Hohe und ehrende Auszeichnungen brachte in diesem Jahr
Kaisers Geburtstag verschiedenen Truppentheilen des preußischen
Heeres , und insbesondere den nassauischen Regimentern . In der
betreffenden Kabinettsordre , die
« wächst den alten hessischen
Kriegern Königlichen Dank aus -
ip richt , heißt es bann : „ Diesen
Dank zolle Ich auch den tapferen
Söhnen Nassaus , die eingedenk

~be8 von den Vätern in Spanien
und bei La Belle Alliance er -

Smen
Ruhms mit ihren

chen Waffenbrüdern in
Kriegertugenden gewett -

trt
und mitgewirkt haben , daß

Tage von Wörth und Sedan
rentage deutschen Helden¬

muths wurden . Ich will meinem
Herzenswunsch , den Ueber -
lieferungen großer Vergangen¬
heit in meinem Heere eine Stätte
liebevoller Pflege zu bereiten ,
dadurch ein Genüge leisten ,
daß Ich diejenigen preußischen
Truppentheike , welche im Jahre
1866 hessische oder nassauische
Stämme in sich ausgenommen
haben , zu Trägern deren Ge¬
schichte bestimme . Ich setze
hiernach fest , daß als eins an¬
gesehen werden sollen : Von den
Nassauischen Truppen : Das
1 . Infanterie - Regiment mit
dem i . Nassauischen Infanterie -
Regiment Nr . 87 , mit dem
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gestorben . Nach längerer Thängkert an
u . A . in “ — * ™ *— “ ----

Preußischer Landtag .

Keriiu , 11 . März .

Abgeordnetenhaus .

belagerten Paris stand es in dem Abschnitte Meudon - Sövres ; bei
der Kaiserproklamation am 18 . Januar 1871 war es außer
einer Abordnung von Offizieren und Mannschaften durch die bei
Wörth und Sedan zerschossene Fahne des 1 . Bataillons vertreten ,
und das Füsilier - Bataillon hatte die Ehre , am 1 . März 1871 an
dem Einzuge in das bezwungene Paris theilzunehmen Mit Ruhm
bedeckt kehrte nach fast einjähriger Abwesenheit am 8 . Juli 1871
das Regiment in seine Garnison Mainz zurück und es begann
wieder die rastlose , bis jetzt nicht gestörte Friedensarbeit .

Hm das Andenken der auf dem Felde der Ehre gebliebenen
Kameraden zu bewahren , wurde in Gemeinschaft mit dem
2 . Nassauischen Infanterie - Regiment Nr . 88 in Wiesbaden ein
Denkmal errichtet , das der Nachwelt die Namen der in Feindesland
Gefallenen und Gestorbenen überliefert . Und gehen wir in die
anderen Städte und in viele Dörfer unseres Nassauer Landes , so
finden wir auch dort die Denkmäler , welche die Gemeinden ihren
Söhnen , die als Sieger aus dem glorreichen Kriege zurückkehrten
oder die ihr Leben für König und Vaterland ließen , gewidmet
haben . Uno allerorts finden wir , daß die Erinnerung an die
alten „ Spanier " und ^Waterlooer " noch nicht erloschen ist , finden
wir ehemalige Angehörige des 1 . Nassauische » Regiments , finden
wir Veteranen , die im letzten Feldzug , in den Reilßn des87 . Regiments
standen und jetzt schon deren Söhne , die mit den anderen Jungen
bei dcn87ern dienten , und Alle erinnern sich mit Stolz und Freude
ihres Regiments .

Deutscher Reichstag .

Berlin , 11 . März .

Das Abgeordnetenhaus setzte heute die Berathung des Kultus ,
Etats fort .

'
Bei „Bisthum Köln ' fordert Freiherr v . Eynatten

( Centr .) die endliche Einbringung eines Gesetzes f ' n’-’— r2VL------

sogar einen besonderen Gerichtsstand geschafft . .,
Vorbehalten habe , über Streitigkeiten zwischen
flcdlern zu entscheiden . Für diel es Jahr lehne .
um zu erwägen , ob nicht noch gewisse Cautelen nöthia seien . Von
einer Weißen - Sklaverei könne keine Rede sein . — Abg . Buchka
giebt zu, , daß der Vertrag verschiedene Härten enthalte , aberanderer -
ftitS gewähre der Vertrag dem Gouverneur die weitestgehenden
Rechte . Die Tendenz des Vertrags sei jedenfalls eine gute . Es sei
dringend zu wünschen , haß sich deutsche Familien dort ansässig machen .
— Aog . GrafA rnim ( Reichsp .) wendet sich gegen den Abgeordneten
Bebel , der , wie auch gestern beim Fall Tucker , heute wieder zeige ,
daß er mit der objektiven Wahrheit auf gespanntem Fuße stehe .
Man lese hoch nur BebelS Buch über die freie Liebe und werde
dann mit ihm , dem Redner , dem Abgeordneten Bebel das Recht

B machen, sich um diese Mädchen zu bekümmern . Nach einer
Erwiderung des Abgeordneten Bebel wird die Forderung

gestrichen . Beim Schutzgebiet von Neu - Guinea beantragt die
Kommission eine Resolution , die Zustimmung zu diesem Etat nur
unter der Bedingung zu gewähren , daß der Vertrag vom 10 . Oktober
1898 zwischen dem Reiche und der Neu - Guinea - Compagnie
im Artikel 7 dahin abgeändert wird , daß das Auswahl¬
recht der Neu - Guinea - Compagnie von 10 auf 3 Jahre , sowie
daß diese Auswahl auf das Kaiser Wilhelmland beschränkt wird . —
Abg . Frese ( freis . Ver .) hält Neu - Guinea für eine gute Er¬
werbung . Der Tabak sei gut . Weiter werde vorzügliche Baum¬
wolle gewonnen . Der neue Vertrag unterscheide sich von dem
früheren wie Tag und Nacht . Er

'
gewährleiste , daß die Auf¬

wendung deS Reiches auch wirklich dem Lande zu Gute käme . Er
bitte um Annahme der Resolution . — Abg . Gamp ( Reichsp .) äst
mit der Erwerbung von Neu - Guinea einverstanden . — Abg . Hasse
( nat .- lib .) erklärt , feine Freunde würden unter den Voraussetzungen
der Resolution dem Vertrage zusfimmen . — Direktor Buchka
weist darauf hin , daß der Preis von 4 Millionen auf dem Wege

, ma gemacht worden seien . DaS '

seien doch schwerwiegende VerdachtSgründe gewesen . ES scheine j
ausgeschlossen , daß alles Schwindel sei . Die Angeklagten seien über »
dies vor das Schwurgericht in Ancona geladen und das Urtheil
müsse abgewartet werden . Beim Titel Konsnlat in Palästina vertagt
das Haus die Weiterüerathung auf Montag 1 Uhr . Schluß 6 llht , j

Die Berathung des Kolonial -Etats wird fortgesetzt bei dem
Etat für Togo . — Referent Prinz Aren berg berührt die be¬
kannten Angriffe des Afrika - Reisenden Krause ( Duldung von
Sklavenhandel ) mit dem Bemerken , es sei jetzt gegen Krause Straf¬
antrag gestellt . — Der Etat wird genehmigt . — Beim Etat für
Südwest - Afrika kommt Abg . Bebel auf den Fall Dr . Esser zu
sprechen . — Direktor v . Buchka entgegnet . Dr . Esser habe zu der
Kolonial - Verwaltung nicht die geringsten Beziehungen. Heber die
Vorgeschichte der Verleihung des Kronenordens 2 . Klasse an Esser sei
er nicht in der Lage , irgend welche Auskunft zu geben . Was den Streit
zwischen Esser und Dr . Wagner anlange , so schwebte darüber eine
militär - ehrengerichtliche Untersuchung gegen Esser . Auch darüber könne
er nichts mitcheilen . Die Debatte wird geschlossen . Das Haus
pflichtet den verschiedenen bei diesem Etat von der Kommission vor -
genonunenen Streichungen meist ohne Debatte bei . Unter Anderem
hat die Kommission auch 25,000 Mark zur Beihülfe für sich in
Südwest - Afrika ansiedelnde Mädchen gestrichen . — Abg . Bebel
( Soz .) geht auf die über Mädchen - Ansiedelungen abgeschlossenen
Verträge näher ein . Aus denselben gehe hervor , welchen Gefahren
die nach Südwestafrika übersiedelnden Mädchen sich aussetzten . —
Abg . Graf Arnim ( Reichsp .) führt aus , Herr Bebel habe zu
solchem Mitleid für die armen Mädchen gar keinen Anlaß . Die
Unterhaltung der Mädchen sei gesichert durch vollkommen freie
Station und der Lohn sei ortsüblich und nicht zu niedrig .
Uebrigens sei den Mädchen für alle Fälle die Rückfahrt
garantirt . — Aba . Müller - Sagau ( freif . Volksp .) meint ,
hier werde ein AbhängigkeitS - Berhältniß geschaffen , welches
weit schlimmer fei , als den Mädchen eine sehr lange , den Herr¬
schaften dagegen nur eine sehr kurze Kündigmmszeit gewährt werde .
Der Vertrag schaffe eine Art weiße Sklaverei . Mit unseren deutschen
Empfindungen von Menschenwerth und Menschenrecht vertrage sich
das nicht . — Abg . Bebel ( SozJ ist gleich dem Vorredner der
Ansicht , daß der Vertrag der Gerechtigkeit ermangele . — Abg .
Prinz Arenberg ( Centr .) erklärt , der Gouverneur habe that -
sächlich versprochen , sich her Mädchen anzunehmen . Er habe ihnen
sogar einen besonderen Gerichtsstand geschaffen, indem er sich selbst
Vorbehalten habe , über Streitigkeiten zwischen Mädchen und An¬
siedlern zu entscheiden . Für dieies Jahr lehne er die Position ab .

* Derschirdens Wittheiiungrn . In London ist da »

„ Lyceum - Thcater von einer Gesellschaft mit beschränkter Haftpflicht
mit einem Aktienkapital von 3Vi Millionen Mark neubegründet
worden . Unter den Mitgliedern des Aufflchtsrathes befindft sich
auch der Mikado - Komponist Arthur Sullivan ; M . Carr ist der

eigentliche Direktor des Instituts . Sir Henry Irving wurde zuck
„künstlerischen Beirath

" gewählt ; zugleich ist der berühmteKünstlet
der . erste Darsteller " des tzauses ; als solcher hat er sich verpflichtet ,
hundertmal in jedem Jahre im „ Lyceum "

zu spielen . Die erste
Serie der hundert Irving -Abende beginnt im April d . I . mrt

SardouS neuestem Drama „ Robesvierre "
. Das „ Lyceum " wird daS

einzige Theater in England sein , daS während des ganzen Jahre »

geöffnet ist . ~
Eugen Stägemann , der Direktor des Düsseldorfer Stadt -

theaters , ist nach längerem Kranksein im Alter von 54 Jahren
- "" ' ch ~~i großen Provinzbühnen ,

Frankfurt a . M ., kam Engen Stägemann im Jahre 1888 ,
 _ _ Berliner Lessing -Theater , um hier seinen Rus als vor¬

trefflicher Bonvivant noch zu verstärken . Im Jahre 1891 verliH
er Berlin und übernahm die Leitung der Düsseldorfer Bühne , die

er als em vornehmes Kunstinstitut zu erhalten wußte .
Friedrich Nietzsches „ Genealogie der Moral " erscheint dieser

Tage in London in englischer Uebersetzung .
Der Großherzog von Weimar ordnete die Erweiterung der

Weimarer Musik - und Opernschule durch Anfügung einer Theater »

schule an .
Groß - New - Aork hatte im Ganzen am 30 . Jnni 1898 in

30 Bibliotheken einen Bestand von 3,226,807 Bänden ,
Jahre 1896 — 97 wurden 2,604,353 Bücher ausgeliehen .

15 . März , Nachmittags 51 ' « Uhr , die dritte Musikvorlesung fiatt
Herr Hallwachs vom Kgl . Theater wird über Mozarts „Don Juan
sprechen und seinem Vortrag Erläuterungen am Klavier beifügen .

*
„ MamsellcTonrbiUon

" in Amerika . Fräulein Paula
Wirth , derzeit Mitglied des Deutschen Theaters rn Milwaukee ,
hatte vorgestern an -jener Bühne ihr Benefiz und das infolge einer
mit sehr vielen Unterschriften bedeckten Petition der dortigen Theater¬
besucher und Aboniienten . Die Direktion beantwortete diese Ein »

gäbe mit der Bewilligung einer Benefizvorstellung für den 5 . Marz
und schrieb weiter : Zur Anfführnng gelangt der „augenblicklich in
Deutschland Sensation machende Schwank „ Mamselle Tourbillo »
von Curt Krantz und H . Stobitzcr .

"

, und trugen die
. > erhielt sich bis

.. . . sinführungeiner neuen
die beiden ersten Bataillone schwarzes

annschaften die Bezeichnung Än .Äetiere
------ --------- mng folgte dem Zündnadel - das „Mauser -

chr
"

, diesem das „ Magazin " - unb dann das „Repetirgewehr "
.

Bei der Mobilmachung im denkwürdigen Jahre 1870 bildete es
it dem Hessischen Füsilier - Regiment Nr . 80 die 41 . Brigade der
s. Division , und Schulter an Schulter mit diesem Regiment be -
ahrte es die alte Tapferkeit an den blutigen Tagen von Weißen -
irg , Wörth und Sedan ; schwer waren die Verluste , die es erlitt ,
•er auch große Auszeichnungen wurden ihm zu Thell . Vor dem

Residenz - Theater .

, . Samstag , den 11 . März : „ Auf bet Krautfahrt . " Lust¬
spiel in 4 Akten von Hugo Burger . Regie : Alduin Unger .

Die Mitwelt scheint e» gut machen zu wollen , daß die Nach¬
welt dem Mimen keine Kränze flicht , wenigstens mußte der Benefiziant
vom Samstag , Herr S chw artze , diesen Eindruck empfangen haben .
Schon der minutenlange , stürmische Beifall , der ihm gleich bei seinem
Erscheinen von dem Auditorium des ausverkauften Hauses gespendet
wurde unb der hier sonst ungekannte Dimensionen annahm , gab
ihm deutliche Kunde von der Sympathie unb von der Dankdar -
kttt des Residenz - Theater - Publikums , dem der Benefiziant
nicht nur als unermüdliche Kraft des wackeren Ensembles , sondern

vielleicht mehr noch als intereffanter , hochbegabter Darsteller so

nahe steht . Und was dann dieser Begrüßung nach den Aktschlüssen

folgte , das spottet fast der Beschreibung . Mehrfach sah die Bühne
tote ein großer Blumenladen aus . Bis 35 Kränze , Blnrnen -

E
"

lde und andere Geschenke zählten wir , dann gaben wft das

erzählen auf . Eine junge Dame in unserer Nähe machte sich
Sorge , wie das Alles wohl heimzu schaffen sei und meinte ,
t » muffe wohl der Rettenmayersche Möbelwagen „ Kaiser
Wilhelm der Große "

dazu requirirt werden . Wie das Publikum
dem Künstler , so hatte auch der ßünftlet dem Publikum
einen Gefallen gethan , und zwar durch die Wahl des Stückes ,
das vielen vom Kgl . Theater her bekannt ist . E » ist in seiner
ganzen Fabel unb in seinen Verschlingungen so dankbar , wie
An auf den Geschmack der Leserschaft zugeschnsttener ZestungS -
roman mit Geheimnissen , Zufällen , Verwechslungen , Zweifeln

gib
alle dem andern Klimbim , an dem sich der harmlose

Inn erfreut . Littrrarisch ist das Stück werthlos ; es ist seicht ,
tote alle Lublinerschen Stücke , die wir kennen . - Aber schließlich
kann das Theater leider heutzutage nicht auf litterarische Fein¬
schmecker Rücksicht nehmen unb die Herren Theaterleiter finb
(ßjr vergnügt , wenn sie ein „interessantes Stück "

aufgabeln .

( Centr .) die endliche Einbringung eines Gesetzes auf Einführung
konfessioneller Kirchhöfe auch in der Rheinprovinz . Der Minister
wollte uns das Matenal zur Verfügung stellen. Wir werden in
Form eines Antrags vorgehen . — Minister Dr . Bosse : Es ist
mir sehr erwünscht , wenn die Herren vom Centtum diese Fragt
nochmals in die Hand nehmen und eine Losung herbeizuführen
suchen . Wir haben uns Mühe und Arbeit nicht verdrießen lassen . Ich
mußte aber im vorigen Jahre erklären , ich kann es nicht machen , und ich
habe die Sache deshalb dem StaatSininisterium übergeben . Wenn die
Herren mit einem Entwurf heraurkommen , geeignet , zum Frieden zu
führen , so werde ich mich freuen , vorbehaltlich der Prüfung natürlich . —

Abg . Schaffner ( nat .- lib .) : Ich möchte mich bagegen verwahren ,
daß , wenn das Rheinland sich diese Einrichtungen von der
Regierung genehmigen läßt , man dieselben auch in Nassau trifft .
Da leben wir in simultanen Verhältnissen und haben auch
simultane Kirchhöfe . Ich bitte den Minister , diesen Unfrieden nicht
in unsere Gemeinden unb Familien hineinzutragen . Wenn das»
Rheinland es will , so habe ich nichts bagegen , aber ich bitte, :
nicht Unfrieden in die nassauischen Verhältnisse hineinzutragen . —
Beim Titel Universität Breslau macht Abg . v . Papenheim
(kons .) darauf aufmerksam , daß nach einet Mittheilung der „Münch .
Freien Presse

" und der „ Deutschen Tageszeitung
" ein Breslauer .

Professor an acht Kindern Versuche mit Syphilis - Serum gemacht
habe , mit dem Erfolg , daß vier gesund blieben , während vier er/
krankten , was allerdings nicht auf die Impfung znrückzuführen sei.
Diese Äittheilung fei so ungeheuerlich , daß er sich erst durch
Einsicht in eine wissenschaftliche Zeitschrift von der Richtigkeit
der Mittheilung Überzeugt habe . Der betreffende Professor be¬
richtet darin selbst Über seine Versuche . In der Oeffentlichkeit
bestätige also dieser Herr , daß er an 8 unschuldigen Kindern
Versuche gemacht habe , die über Alles hinausgehen , was man der
Vivisektion zum Vorwurf mache . Er habe nicht Worte genug , nm
seiner Entrüstung über ein solche ? Gebühren Ausdruck zu geben ,
und er erwarte , daß , wenn sich das bewahrheite , die Regierung mit

* * * |
Kcrlin , 11 . März . Die 9 . Kommission des Reick >mgs für

das JnvaliditätS -Versichernngsgesetz begann heute mit der Berathung
des § 51 über die Errichtung von örtlichen Organen bet Ve » W
ficherungS - Anstalten , ben Rentenstellen , dem wichtigsten Paragraph "

der Vorlage . Ein Beschluß wurde noch nicht gefaßt und die Be¬
sprechung vertagt .

Die Eintheilung , Bekleidung und Ausrüstung waren die
damalige der preußischen Regimenter , und hießen die Mannschaften
>er beiden ersten Bataillone Musketiere und trugen weißes Üeder -

das dritte Bataillon hieß Füstlierbataillon ,
' '

ruftliere schwarzes Leberzeug . Dieser Unterschieb
um Jahre 1888 , in welchem Jahre mit der Einfiil"
ragweise des Gepäcks auch

" ' "

. iederzcug unb sämmtliche Mi
i schielten. In ber Bewaffn :
gtwehr

"
, diesem das „ Mag

Bataillone 2 , 4 , 6 der nassauischen Brigade . Gleichzeitig wurde für
daS Collet der Waffenrock und für den Tschako die Pickelhaube nach
preußischem Muster eingeführt . Der Waffenrock war von grüner
Grundfarbe mit schwarzem Kragen und Aufschlägen , rochen Achsel¬
klappen und Vorstößen , gelben Knöpfen und Nummern ; die Hosen
grau mit rother Binse . Die Pickechande mit eigenthümlich ge¬
stalteter Spitze hatte gelbmetallene Beschläge , vorn eine Sonne mit
dem Nassau sichen Landeswappen , rechts die LandeSkokarde und
links die schwarz - roth - goldene Bundeskokarde . An Stelle des ge¬
kreuzten Lederzeugs trat jetzt die Gürtelrüstung , ebenso wie die

Smabzeichen nach preußischem Muster . Die Offiziere erhielten
em statt des Degens einen Schleppsäbel .

Das Regiment nahm an den wiederholten Ailsmärschen der
Jahre 1848 und 49 Theil . In Schleswig - Holstein fand es keine
Gelegenheit zu kriegerischer Thätigkeit , dagegen focht es in Baden
wiederholt gegen die Aufständischen und stand zuletzt bis an der
Schwerzer Grenze . Die Offiziere unb Mannschaften , welche an der
Unterdrückung des Badischen Aufstandes Theil genommen hatten ,
erhielten die vom Großherzog von Baden gestiftete Erinnerungs -
Medaille .

Im Jahre 1855 wurde der Regimentsverband wiederhergestellt ,
und zwar traten die Bataillone 4 unb 6 als 1. Regiment zu -
samisten, von dem Bataillon 2 traten 2 Compagnieen hinzu als
Schutzen - Compagnieen , sobaß jetzt das Regiment aus 2 Bataillonen
tu 5 Compagnieen bestand . Die Schiitzen - Compagnieen waren
xeziell zur Führung des zerstreuten Gefechtes beftimmt , und wurden
ne Leute daher im Schießen besonders ausgebildet .

Diese Organisation hat sich bis zur Auflösung ber Herzoglich
Nassauischen Truppen erhalten , und es erübrigt nur noch , die Ein¬
führung des gezogenen Gewehrs System PodewflS und die letzte
Uniform8 » eränberung des Jahres 1862 zu erwähnen . Waffenrock
inb Beinkleider behielten ihre Farben , doch erhielt der erstere zwei
Rechen Knöpfe , die Schöße wurden kürzer und auch mrt rothem
Vorstoß versehen . Statt der Pickelhaube wurde ein Tschako
stach österreichischem Muster eingeführt ; derselbe war mit
tinem Stern , auf dem sich das Laudeswappen befand ,
und • mit Ketten verziert ; unter einer gelbmetallenen Kokarde
tjtlt einem A in der Mitte befand sich ein Haarbusch , ber
an der linken Seite befestigt war , wogegen an ber rechten Seite bie
LandeSkokarde ihren Platz hatte . Das Lcderzeua behielt seine gelbe
charakteristische Farbe , wurde aber bei dem Ausmarsch 1866 ge¬
schwärzt , ebenso wie bei dieser Gelegenheit um den linken Oberarm
tute schwarz - toth - goldene Binde angelegt wurde . Die Schützen
batten um die Achselklappen eine gelbe Einfassung , Seitengewehre
ohne Bügel und Gewehre mit anderer Vistrung . Die Chargen¬
abzeichen wurden nach österreichischem Muster am Kragen getragen ,
und war dieser ebenso tote die Aermelaufschläge bei den Offizieren
von Sammet , bei den Stabsoffizieren goldgestickt. Dabei trugen
die Offiziere einen Schleppsäbel mit gekröntem A in dem Korb ,
goldenes Portepee und als Dicnstabzeichen orangeseidene Schärpen .
Die Epanletten waren weggefallen und wurden statt dieser einfache
Achselstücke mit ber Regimentsnummer getragen .

Bei dem Ausmarsch 1866 bildete die Nassauische Brigade mit
der Oesterreichischen Brigade v . Hahn die 4 . Kombinirte K . K .
Oestrrreichische unb Herzogs . Nassauische Felbbivision bes 8 . Bundes -
Armeecorps . Das Regiment focht im Heimathland bei Zorn gegen
Preußische Landwehr unb staub bei den Gefechten von Tauder -
vischyfSheim unb Gerchsheim in Reservestellung , wobei es 4 Tobte
tinb 25 Verwundete hatte . Wenn es auch zu keinem eigentlichen
Eingreifen in diesem Feldzug kam , so hat es sich doch stets durch
Hingebung unb festes Ausharren bei allen Anstrengungen unb
Märschen , sowie durch strenge ManilSzucht ausgezeichttet. Auf dem
Feld von Günzburg int südlichen Bayern , wo am 8 . September
der Herzog von seinen Truppen Abschied nahm , befilirtc « zum
ktzten Mal an seinem alten Herrn vorbei , und wurde null in seine
Gannson Weilburg zurückbefördert . Hier zog es mit klingendem
Spiel ein unb dann wurden die ehrwürdigen Fahnen , die ruhm¬
reich dem Regiment voranaeweht hatten von ber Ostsee im Norden
bis zur spanischen Halbinsel im Süden , von der Donau im Osten
bis zu den Niederlanden unb zur Seine im Westen , an ihren Herrn ,
den Herzog , zurückgegeben .

Aus den am 1 . April 1866 bei dem Regiment eingestellten
Rekruten unb ans den von den Rheinischen Infanterie - Regimentern
Nr . 28 , 65 unb 68 , sowie von dem Ostprcußischen Füsilier -Regiment
Nr . 38 abgegebenen Compagnieen wurde am 5 . November 1866 das
Znfanterie - Regiment Nr . 87 gebildet unb erhielt Mainz als
@ arnlfon . Nachdem ihm am 8 . Juli 1867 Fahnen verliehen

nt waren , erhielt es am ersten Jahrestag seiner Neubildung
ezug auf beit ihm zugewiesenen Ersatzbezirk, das sübliche

Nassau , seinen jetzigen Namen : „ 1 . Nassauisches Infanterie - Regiment

von Angebot unb Nachfrage zu Stande gekommen sei unb auch
der Kolonialrath habe dem zugestimmt . Er emvfehle , den
Vertrag anzunehmen mit den Voraussetzungen ber Resolution . —
Abg . Richter ( freif . Volksp . ) bemängelt an dem Vertrag , bagbte
Gesellschaft gerabe dasjenige Gebiet verwalte , welches allein wetttzvoll
sei . Wo unsere Kolonieen fruchtbar finb , da sind sie nicht gesund
und wo es gesund ist , da ist es nicht fruchtbar . Hierauf wirb di «
Resolution und sodann der Etat für Neu - Guinea angenommen
Damit ist der Etat der Schutzgebiete erledigt . Es folgt der Etat
für das Auswärtige Amt . Auf eine Anfrage des Äbg. Grafen
Stolberg erklärt Direktor Buchka , es sei richtig, daß CecilRhode - - ■
gegenwärtig in Berlin weile und daß Verhandlungen stattfänden 1
zu

'
dem Zweck einer Durchführung englisch- afrikanischer Eisenbahn¬

linie durch das deutsch - ostafrikanische Gebiet . Auskunft hierüber
könne er aber nicht geben , da die Verhandlungen noch nicht afe
geschloffen seien . Sicher sei , daß der Bau dieser Bahn durch deutscher
Gebiet nur zugegeben werde , wenn die deutschen Interessen in
Aftika in weitestem Sinn und nach allen Richtungen hin ge¬
wahrt bleiben . — Abg . Richter ( freif . Volksp .) giebt zu , daß die
deutsche Kolonial - Verwaltung bie deutschen Interessen nicht ver -

'

nachlässige . — Abg . Lieber ( Centrum ) hat ebenfalls volles Ver - J
trauen zur deutschen Kolonial - Verwaltung . Weder er , Redner ,

'

noch feine Freunde kennten Herrn Rhodes . Sie seien weit
entfernt , ihn mit offenen Armen zu empfangen und irgend eine
Abmachung zu feinen Gunsten zu beabsichtigen . — Aba . Richter I
( freif . Volksp .) fragt an , was an der Zeitungsmeldung über
deutsche Absichten betreffs Ankaufs der Karolinen - Inseln sei . — 2
Staatssekretär v . Bülow ist nicht in der Lage , etwas Thaisächliche » I
mittheilen zu können . Ob die Erwerbung der Inseln in unserem
Interesse hege , lasse sich nicht übersehen , so lange bis nicht der
Vertrag Spaniens mit den Vereinigten Staaten abgeschlossen sei.
— Abg . Rich ter ( freif . Volksp .) plaidirt gegen die Erwerbung
der Karolinen -Inseln . Es entspinnt sich nunmehr eine länger «
Debatte über den Werth unserer Kolonieen zwischen verschiedenen

'

Abgeordneten der Reichspartei und den Natioualliberalen . — Auf
”

eine Anfrage theilt Direktor Reichardt mit , Verhandlungen mit
'

Chile über einen neuen Vertrag schwebten , nähere Auskunft könne Z
er daher nicht geben . — Beim Titel Konsulat Alexandrien fragt .
Abg . Richter an wegen des angeblichen Boinben -AttentatS . — '

Direktor Hellwig verliest drei Berichte des deutschen Konsul », sM
denen zufolge dem deutschen Konsul ganz beftimmte Mittheilungen
Seitens der dortigen Geheimpolizei über Anarchistenpläne erst

'
in

dar zu seiner wechselreichen , oft spannenden Handlung so viele

„ gute Rallen " Bietet , wie „ Auf der Brautfahrt
"

. Eine der besten
dieser Rollen spielte der Benefiziant , der den Paul Gcrsdorf „mit

dem Anstand , den er hatte
"

, feinem Geschick unb seinem guten
Empfinden zur vollkommensten Zufriedenheit Aller verkörperte unb

dem man nach seinen bangen Zweifeln , seiner ritterlichen

Gesinnung , feiner Zuversicht in bie Würde der verlästerten
Geliebten mit ihrem Geheimniß und nach seinen hmnoristischen
Bedrängnissen im Hause Potter von Herzen den Besitz der trefflichen
Marie Delmont gönnte , zumal dieselbe des Künstlers Gattin war ,
Fran Katharina Schwartze - Lehnau . Diese , ber Gast , bewies
in ihrer Rolle , daß sie eine große Routine besitzt , baß sie einfach
unb barum umso überzeugender zu spielen versteht und daß es ihr
an warmen Herzenstönen nicht fehlt — eine vortreffliche Schau¬
spielerin . Die übrigen Mitwirkenden waren mit Erfolg bemüht , ben

Ehrenabenb des Kollegen in ihrer Weise schön zu gestalten . Mau
braucht da nur an die gute Charakterfigur des Herrn Schultze als
Potter , an die in ihrem Spiel drastisch wirkende unb doch fein -
komische Miß Cragg des Fräulein Krause , ben echten Ekel -
mcnschen unb Spieler Saint - Foye des Herrn Stiewe , an bie

trotz ihrer rothverschminkten Augenbrauen immer noch nette , muntere
Liebhaberin Hildegard des Fräulein Tillmann , den Liebhaber
Franz des Herrn Wieske und tutti frutti zu erinnern . Eine gute
Vorstellung , ein volles Haus , ein wirklicher , ein ausgiebiger Ehren¬
abend für bett mit Recht beliebten Benefizianten . Sch . v . B .

Aus Kunst und Keben .
* Die Märchenvorlesung ber beiden Künstler des Königl .

Theaters , des Fräulein 8 . Büttgens und des Herrn Albert
B i e s a n tz, findet am Mittwoch , den 15 . b . M ., Nachmittags 37 «Uhr ,
im Saale der Loge „ Plaw

"
, Friedrichstraße , statt . Der Vorverkauf

ber Karten ist in ber Ständischen Buchhandlung , Bahnhofstraße .
Das Nähere ergeben die Tagesannoneen .

» zpnstkvorlesnng . Im Spangenbergschen Konservatorium
i für Musik (Wilhelmstraße 12 ) findet nächsten Mittwoch , den
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er von Rüdes »* Kmbnrg , 12 . Mär, . Herr Kaplan Fleisch
Henn ist als Kaplan nach Oberlahnstein . Herr Kaplcnn Meier von

u 1848 durch einen Fackel -
Grabe der Märzgefallenen

aus

kirchener Beraw ^ AMl
3 - proe . Mexikaner 26 .

ibgebrannten Gebäude hatten auch vier Spinnereibesitzer
Tuchfabrikanten ihren Betrieb .

späteren Besitzer des „Hotel Seehof
' tn Tutzmg ° m Starnberger

See , übertragen hat . Die Vermittlung und der Geschäftsabschluß

erfolgte durch die Immobilien - Agentur von I . Chr . G lucklich in
Wiesbaden . — Herr Bauunternehmer Max Hartniann hat seine
neuerbaute Mlla Schützenstraße 14 für 80,000 Mk . an Herrn
Brauereibesitzer Alfred Esch hier verkauft .

— Kleine tzlolizeu . Am 15 . März feiern die Eheleute

Jakob Huf und Frau , geborene Bolz , das Fest der silbernen

Hochzeit .
— FremdeuNerKehr . Zugang in der verflossenen Woche

nach der täglichen Liste des „ Bade - Blatt ' 582 Personen .

Xt Strenge und ohne Rücksicht auf Personen einschreiten werde ,
«m öie @t)re der deutschen Wissenschaft wiederherzustellen . ( Bravo .)

Minister Bosse : Die Angelegenheit sei allerdings tief -
TL (

-. Er habe sofort , nachdem er die Nachricht gelesen , einen

Nerickt eingefordert und Maßregeln eingeleitet , nm Remedur zu
« läflen Die Sache unterliege jetzt der wissenschaftlichenDeputation
« i da » Medizinalwesen . Wenn sich diese Thatsache bewahrheite ,
E « erben wir einschreiten , und zwar ohne Rücksicht auf diePersou ,
Lid wir werden die Ehre der deutschen Wissenschaft wahr -

nebmen damit solche Vorkommnisse sich nicht wiederholen , daß

Luder
'

und überhaupt Menschen zu Versuchsobjekten gemacht

« ecken in einer Weise , die ihre Gesundheit gefährdet .
verurtheile das auf das Entschiedenste . ( Beifall .) —

« 3 dem Titel Altkatholische Geistlichen und Kirchen
"

beantragt die

Sommission , bte zur Ausbildung altkatholischer Theologen erforder -

n Ausgaben von 6000 Mk . zu streichen . Hierüber entspann
eine längere Debatte , deren Ergebniß war , daß die Position
135 gegen 128 Stimmen abgelehnt wurde . Nachdem noch das
itel „Universitäten

"
erledigt war , vertagte sich das Haus auf

atag . _______________

VolKsrvirlhschafMches .

Geldmarkt . Coursbericht der Frankfurter Börse

vom 13 . März , Mittags 12 ' /- Uhr . - Credit -Mtien 231 .50 ,
Diseonto - Commandit 200 .- , Staatsb 154 .- , Lombarden Rt - .

Gotthardbalm - Mtien 143 .30 , Centralbabn 142 .80 , Nordofchah »

100 .50 , Unionbahn 77 .80 , Laurahutte - Aktten 223 .- . fckien-

kirchener Berqw ^ Aktien , Bochumer 246 .- , Satter 184 .25 ,
3 - proe . Mexikaner 26 .- , 6 - proc . Mexckaner - •Ti .Stahener 90 .2^
Dresdner Bank 165 .70 , ^ Darmstadter Bank 154

^
- , Berliner

Handels - Gesellschaft 165 .70 , DeuWe Bank 213 .90 , 4 -procentige

Spanier 58 .50 , 3 -proe . Portugiesen 26 .7o Tenbens : fe i

Wien 13 . März . Deitert . Credtt - Aktten 369 .12 , Staatsb ^

Aktien 359 .30 , Lombarden 65 .50 , Marknoten 59 .01 .

GeschMiches .

Vorzüge von Engel
’
s Süocco - Kaffce .

Dar Röstverfahren der Siroeeo - Apparates aller « eucste «

Constrnction bewirkt eine überraschende volle Aufichließmig der

edlen Bkstandtheile der Kaffeebohnen , daher Entwickelung eine , bisher
unbekannten Wohlgeschmackes und wegen Absaugung der schlechten

Dämpfe und Unreimgkeiten beffere Bekömmlichkeit nach dem Genüsse .

Enger * Lirocco -Kaflee ift in den durch Plakate u . Annonce «

bekannt gegebenen Verkaufsstelle » erhältlich . 2206

Oberlahnstein als Kaplan nach Frankfurt ( Dom ) , Herr Kaplan
Braun von Camberg als Kaplan nach Schwanheim , Herr Kaplan
Härter von Schwanheim als Kaplan nach Frankstirt ( Liebfrauen¬
kirche ) und Herr Kaplan Bellinger von Limburg als Kaplan
nach Höchst versetzt ; Herr Kaplan Jung von,Frankfurt ( Dom )

ist zur Ueberuahme einer Militärseelsorgstelle bei Metz beurlaubt .

A Mainz , 13 . März . Rheinpegel : 0 m 57 cm Vor¬

mittags gegen 0 m 60 cm am gestrigen Vormittag .

— Zubruifsso » . Die Installation einer elektrischen
Lichtanlage in dem städtischen Schlachthausbetriebe
dahier haben sich erboten auszuführen : C . Buchner in Wiesbaden |
für 18,000 Mk ., Elektr . Aktien - Ges . vorm . Lahmeyer für 18,027 Mk ,
Richard (Seife tn Frankfurt a . M . für 20,027 Mk ., All gern . Elektr - »

Gesellschaft in Frarrkfurt a . M . für 20,261 Alk . 70 Ps ., Siemens
u Halske in Frankfurt a . M . für 20,770 Mk . 70 Pf . , M . Scharch
in Rheydt für 21,070 Mk . 20 Pf ., H . Daaks in Stuttgart für |
21,279 Mk . 50 Pf ., Elektr .- Gesellschaft in Trieberg für 22,135 Mk .
70 Ps ., Aktien - Gesellschaft Helios in Köln für 23,777 Mk . 60 Pf .,
Nie Kölsch in Wiesbaden für 23,817 Mk . 91 Pf ., Wiesbadener
Elektr .- Gesellsch . in Wiesbaden für 27,690 Mk . 58 Pf . Auf die
Accumulatoren allein submittirten Rößler u . Baumbach in Frank¬
furt a . W . mit 3554 Wk . 40 Pf .

o . Inrruobilien - Vrrsteigertmg . Bei der heutigen abtheilungs -

halber erfolgten Versteigerung von Immobilien der Frau Georg
Stroh Wittwe und Miteigenthümer blieben Letztbieteude auf ein

zweistöckiges Wohnhaus mit Hinterbau und 3 ar 82 qm Hofraum
und Gebäudefläche , belegen an der Geisbergstraße 13 , taxirt zu
42000 Wk ., Herr Metzgermeister Karl Stroh mit 60,000 Mk . ;
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*
ar 45,75 qm Licker „ Hinter dem Ochsenstall

"
, 3er Gew .,

taxirt zu 3800 Mk ., derselbe mit 8000 Mk . ; 13 ar 63 .75 qm Acker

Pflaster
"

, ler Gew ., taxirt zu 1100 Mk ., Herr Heinrich Kimmel

mit 2100 Mk . ; 31 ar 59,25 qm Acker . Rettungshaus
"

, ler Gew, ,
taxirt zu 3800 Mk ., Herr Lehrer Georg Huhne mit

8000 Wk . ; 12 ar 91,25 qm Acker „Rettungshaus
"

, 3er Gew .,
tarirt zu 800 Mk ., Herr Karl Stroh mit 2100 . Lik . ;
10

”
ar 9o,50 qm Acker „ Am Todtenhof "

, 4er Gewann , taxirt zu
13150 Wk ., derselbe mit 20,000 Lik . und 24 ar 41 qm Acker

Kalteberg
"

, 3er Gewann , taxirt zu 14,650 Mk ., derselbe unt

21,000 Mk .
— Keftkrurchset . Das weithin bekannte , in der Schulstraße

zu Leipzig belegene große Weinrestaurant von Alwin Roth ging

durch Kauf in den Besitz der Weingroßhandluna August Engel
in Wiesbaden über , welche dasselbe dem in Fachkreisen bestens be¬

kannten und beim Publikum beliebten Herrn Adolf Goerger ,
früher langjähriger Küchenchef im „ Hotel Victoria "

dahier und

o . Lekenomud . Gestern Vormittag wurde der 70 Jahre alte

Privatier , frühere Kaufmann Adam B . von hier in seiner Wohnung
in der Kirchgasse tobt aufgefnnben . Er hatte sich, ohne daß dies
im Hause bemerkt worden wäre , erschossen , lag in seiner Schlaf¬
stube aus dem Boden und zwei Pistolen neben ihm . DerBedauerus -

werthe hat zweifellos in einem Anfall von Geistesstörung , deren

Spuren häufig an ihm zu bemerken waren und die schon zweimal
seine Aufnahme in eine Anstalt nothwendig gemacht hatten , Hand

werthe hat ztw
Spuren häufig
seine Ausnahm «
an sich gelegt .

Forst i . 13 . März . Die große vierstöckige Tuchfabrik von

Jul . Krauz ist vollständig niedergebrannt . Der Schaden ist

sehr bedeutend . Zahlreiche Arbeiter und Arbeitertnnen sind brodlos .

In dem abgebrannten Gebäude hatten auch vier Spinneretoesitzer
und zwei Tuchfabrikanten ihren Betrieb .

Men , 13 . März . Die sozialistische Arbeiter - Partei

feierte gestern das Andenken des 13 . März 1848 durch einen Fackel¬

zug von mehr als 10,000 Personen am Grabe der Märzgefallenen
auf dem Central - Friedhof . Die Polizei hatte große Vorbereitungen

getroffen durch starkes Äufgebot der Polizeiwache , um beidem Ruckmarsch
der Arbeiter Demonstrationen gegen den Bürgermeister Lueger vor

dem Rathhaus zu verhindern . Die Arbeiter verhielten sich mdch

ganz ruhlg . — Der Faktor der österreichisch-ungarischen Bank , Franz

Penk , hat sich entleibt , weil entdeckt worden ist , baß er mit Bank¬

notenfälschern in Verbindung gestanden habe , welchen er die zuruck -

qestellten Platten zur Verfügung stellte , um die Herstellnng falscher
Banknoten zu ermöglichen .

Budapest , 13 . März . Dem „ Pesti Naplo
"

zufolge hat Graf

Goluchowsky thatsächlich die Absicht gehabt eine Expedition
nach China auszurüsten , vorerst aber maßgebeiide ungarische

Politiker um ihre Meinung befragt . Die Antworten laitteten ,
Ungarn sei ein Ackerbau treibendes Land . . Da ? chinesische Aben¬

teuer könne nur der eisleithanischen Industrie zu Nutzen sein , um

sich dadurch von Ungarn unabhängig zu machen . Aus diesem
Grunde müßte sich Ungarn gegen eine solche Expedition ans sprechen .

Durch diese Weigerung sah sich Graf Goluchowsky veranlaßt , von

seinem Vorhaben abzustehen .

Park » , 13 . März . Am nächsten Freitag beginnt vor der
18 . Schwurgerichtskammer der Prozeß gegen den Leutnanta . D .
Boissau . Derselbe ist beschuldigt , Schriftstücke , ivelche die Sicher¬

heit des Staates gefährden , verkauft zu haben . Es sollen neun

Zeugen verhört werden . Die Verhandlungen finden unter Aus¬

schluß der Oeffeittlichkeit statt .

Alicante . 13 . Marz . Infolge des vorgestrigen Orkans

sind alle Verkehrswege , Bahnlinien und Telegraphen -Verbtndungen

gestört . Die Flüffe sind überall aus den Ufern getreten und haben

großen Schaden angerichlet .

Havana , 13 . März . Die Nationalkammer bat mit 26

gegen 4 Stimmen beschlossen , den General Maximo Gomez vor die

Anklagebank zu stellen und ihn seines Ober - Kommandos über da »

cubanlsche Heer zu entheben , weil er beschuldigt wird , gegen seine

militärischen Pflichten gefehlt und gegen die Nanonalkammer sich de »

Ungehorsams schuldig gemacht zu haben . Der Hatipworwiirf , welcher

gegen ihn erhoben wird , ist die Annahme einer Entschädigung von

3 Mill . Dollar , die ihm vonden Vereinigten Staaten angeboten wurden ,

sowie seine Erklärung , er werde die Beschlüsse der Nattonalkammer

nur insoweit befolgen , als er persönlich dieselben für nützlich er¬

achte . Als dem General der Beschluß der Kammer mitgetheilt
wurde , soll er gesagt haben , das ist gut , die Sache wird amüsant .

In Havana selbst wird der Beschluß der Kammer abfällig beurtheilt .

Man glaubt , daß Gomez stärker ist , als die Kammer . Gomez hat

ein Manifest erlassen , worin er erklärt , infolge des Beschlusses
der Nationalkammer , wonach er dem Ober - Kommando enthoben sei ,
habe er nur eins zu antworten : Er erkenne diesenBeschluß nicht an .

Aus Stadt und § and .

Wiesbaden , 13 . März .

— Hofttachrkchken . Bei I . K . Hoheit der Frau Prinzessin
Luise findet am Freitag , den 17 . d . M ., eine Soiree statt . Dazu
aelaben sind auch Herr Erster Staatsanwalt Geheimrath Meyer
unb Frau Gemahlin .

M . — Königliche Schauspiele . Die wegen Erkrankung des

g
Berihald am Sonntag , den 12 . b . M ., im hiesigen

lichen Theater abgesagte Oper „ Der Widerspenstigen Zähmung
t nunmehr am Dienstag , den 14 . d . M ., jur Aufführung . Die
:ttung findet im Abonnement C bei mittleren Preisen statt .
:g 7 Uhr .

— Kurhaus . Wir machen nochmals auf die heutige letzte
CyklnS - Vorlesung bezw . den Fritz Reuter -Abend August
outckermanns im großen Saale des Kurhauses aufmerksam .

gs . Nestdenr - Theater . „ Der Hexenkessel
"

, Schauspiel von

Georg Engel , dem die deutsche Bühne schon manches wirkmme
Stück verdankt , hat erst unlängst am Thalia -Theater in Hamburg
Auen schönen Erfolg gehabt . In der Dichtung wird ein LiebeS -

Wyll geboten , mitten m den Wirren des unseligen Krieges von 1806 .
Es spielt am Vorabend der Schlacht von Saalfeld . Das Mflieu
ift ein thürinaer Bauernhaus , in das die Lehren der französischen
Revolution Eintritt gefunden haben . Neben „Der Hexenkessel

"
ist

las Lustspiel „ Das fünfte Rad " in Vorbereitung , in dem Herr
Dr . Rauch wieder eine neue Rolle freiten wird .

— Malhalla - Thrater . Um die im Programm entstandene

(
Le auszufüllen , findet zwischen dem Gastspiel der Dahomey -

üppe und dem morgen Dienstag beginnenden Gasnpiel der

ademoiselle D ' Arcy , also heute , ein einmaliges Auftreten des

lerikanischen Athleten Mr . Henry Sorte statt .
— Uovtrag über das Haus Nassau . Am nädjften

Mttwoch , den 15 . März , wird im „Verein für Nassauische
Mterthumskunde und Geschichtsforschung" im „Tivoli "

, Lnisen -

straße 2 , Abends 6 Uhr , Herr Archivrath ve . Wagner „lieber den

Ursprung des Hauses Nassau nach neueren Forschungen
" einen

Vortrag halten . Die Vereinsmitglieder , sowie Gäste , sind freund¬
lichst emgeladen .

— Ehrung . Aus Berlin , 10 . März , wird berichtet : „Gestern
toenb fand eine kleine Feier in dem Hause des Chefpräsideuten der

Oberrechnungskarnmer , Magdeburg , zu Potsdam statt . Die
städtischen Behörden zu Kassel hatten durch einstimmigen Beschluß
« rem Mitbürger , dem Oberpräfidenten Magdeburg , bei dem AuS -

jmetben aus dem bisherigen Amt das Ehrenbürgerrecht verliehen .
Dem Wunsche des Ehrenbürgers gemäß wurde von Entsendung
einer Deputation der städtischen Behörden von Kassel abgesehen
and der Vicebürgermeister Endemann , der z. Zt . in Berlin an -

tvesend ist , beauftragt , Herrn Magdeburg den künstlerisch auS -
flefatteten Ehrenbürgerbrief , ein Erzeugnis des heimischen Kunst -
strißes , zu überreichen . Dem Vertreter Kassels hatten sich die Land¬

tagsabgeordneten Beinhauer - Kassel und Junghenn angeschlossen .
"

„
— Der Wiesbadener , ,Wän « ergefaug - Nerrin " gab am

kamstag , den 11 . März , Abends 8 Uhr , seine humoristische Lieder¬
tafel in der „Walhalla "

. DaS Etablissement eignet sich für derartige
- vanglofe , gesellige Unterhaltungen ganz vorzüglich , besonders an -

Lehtr Nachrichten .

Eo » iine » lai - Telegravbkn - Comvagnie .

Darmstadt , 13 . März . In einer gefternbierftatlgefuiibenen ,
sehr zahlreich besuchten Versammlung der Weigbiiider - , Maler¬

und Lackirer - Gehülfen aus Darmstadt und Umgegend wurde mit

393 Stimmen beschlossen , heute die Arbeit niederznlegen bis eine

neue Regelung der Lohn - und Arbeitsverhaltnisse erfolgt ift .

Krüssel , 12 . März . Ein heute Abend über den Gesundheits -

zustand der Königin veröffentlichtes Bulletin besagt : Die Genesung
der Patientin macht Fortschritte . Der Schlaf stellt sich em , btt

Kräfte heben sich .

Daris , 13 . März . Dem „Watin * zufolge ist die Umgestaltung
der französischen Artillerie seit einigen Tagen vollendet . Die Zahl
der fertiggestellten neuen Geschütze ermöglicht eine Umänderung btt

Ausrüstung von 105 Fnßbatterieen , welche unter 18 FestungS -

bataillone vertheilt werden , ferner von 430 fahrenden , 14 GebirgS -

batterieen und 52 reitenden Batterieen , welche zusammen vierzig

Regimenter bilden , und schließlich von 19 außerhalb Frankreichs

detachirten Batterieen .
Nom . 12 . März . Der Public !st Chiloi , einer der wegen des

Aufruhrs in SRa ^ anb im Mai v . I . Vemrtheilten , ist heute

zum Deputirten von Forti gewählt worden .

Depejchenbüreau Herold .

Ztr Abe « d - A « ssabe rntljält S Krttagen

Berar .ttoormd ) fit txn Deimtora en » fmlCWii . SJrtt : ■ . 64ult « WS »

Deutsches Kelch .
* Hof - und Nerfonal - Nachrichten . Cecil Rhodes ist

jeftern Abend 6 Uhr vom Kaiser empfangen worden . Die

üenz dauerte 40 Minuten .
♦ Keriirr , 13 . März . Während die „National -Zeitung

* be¬

tet , daß die Bestätigung des Bürgermeisters Kirschner zum
’rbürnernteiftet von Berlin erfolgt ist , schreiben die „ Berliner

esten Nachrichten
"

, daß nach den von ihnen an komvetenter Stelle

xzogenen Erkundigungen die Nachricht der Begründuiig entbehrt ,
der Situation habe sich nichts geändert .
♦ Unfallstatistik deutscher Eisenbahnen . Nach den im j

chS-Eisenbahnamt anfgestellten Nachweisen sind auf den deutschen
mbahnen , ausschließlich Bayern , im Monat Januar d . I .
Betriebsunfälle vorgekommen , wobei 69 Personen gelobtet unb
verwundet wurden .

_______ _____

Ausland .
♦ Kelgien . Der Gesundheitszustand der Königin hat sich

lebeffert , daß von gestern an offizielle Bulletins nicht mehr aus¬
sen werden .

* Frankreich . Den letzten Nachrichten aus Toulon zufolge
Meint es sich immer mehr zu bestätigen , daß die Explosion des

Mvermagazins auf gewisse Mängel in der Ueberwachung zuruck -

zuführen ist . Fremde Taglöhner , welche im vorigen Sommer im

Pulvermagazin beschäftigt waren , stehen im Verdacht , die Kata¬

strophe Herbeigeführt zu haben . — „Aurore "
, welche bereits gemeldet

satte , daß Döronlode mit dem General Roget am Tage vor

hem Leichenbegängnis des Präsidenten Faure z u s a m m e n g e s p e i st
Moen , versichert heute , diese Zusammenkunft Döroulödes und Rogets
habe bei Madame Jung , der Wittwe des früheren Direktors der

Revue bleu "
, ftattgefunben . — Ein Vergnügungslokal , in dem

lttyrische Lieder auf den Präsidenten Loubei gesungen wurden , ist
wlfreilich geschlossen worden . Daraufhin beklagte sich der Besitzer
esL kals beim Präsidenten Lonbet , welcher die Antwort gab , daß
n dem Lokal alle auf Loubet bezügliche Lieder gesungen werden
gnnten . — Es verlautet , daß in den nächsten Tagen hier ein neu -

Kndetes Blatt royalistischer Tendenz , erscheinen werde ,
eS das Organ des Herzogs von Orleans fein soll .

♦ Kpanien . Der Mtnisterrath beschloß , die Hälfte der frei -
toerbenben Offiziersstellen in der Marine nicht wieder zu besetzen
ttttb alle Schiffe , welche augenblicklich bei den Philippinen nicht
gebraucht werden , zu verkaufen .

* Rußland . Nach einer Meldung des Berliner „Kl . Journal
"

aus Petersburg begtebt sich das Czarenpaar im Monat August
auf mehrere Monate zum Besuch nach Darmstadt , lieber eine
andere Auslandsreise des Czarenpaares sei nichts bekannt .

♦ Serbien . Nach Petersburger Meldungen kann die Affaire
Schadowsky als beigelegt betrachtet werden . Die russische Regierung
soll sich mit der Erklärung der serbischen Regierung zufrieden ge¬
geben haben , daß sie gezwungen gewesen sei, die Person SchadowsknS
Legen seines Auftretens zu ignoriren , im Uebrigen aber sich bemüht

Bt
haben , durch Einladung der Gesandtschafts - Sekretäre

urow und Nelidow Alles zu vermeiden , was in Petersburg
ß erregen könnte .

* vereinigte Staaten . Ein amerikanischer Transport -

Hamp fer ging nach Cuba mit drei Millionen Dollars ab , welche
Summe die Kubaner von den Amerikanern angenommen haben .

genehm ist es , für die Aufführung von Operetten , Singspicken ober ,
dergleichen einen vollständigen Apparat als : Buhne , Orchester , I
Dekorationen re . zur Verfügung zu haben . Obgleich der Anfang der I

Liedertafel wiederholt in den Tagesblättern auf präcis 8 Uhr angesetzt I
und auch darauf befonders hingewiesen war , daß eine rasche Folge I

der Vorträge nothwendig sei , um das reichhaltige Programm mög - I

lichst zeitig zu erledigen , so verzögerte sich trotzdem der Beginn um I
»/ - Stunde , und als von den 12 Nummern 7 absolvirt waren , ging I

es bereits auf 11 Uhr . — Die erste Nummer für den (£t)or bildeten
die Walzertheile der schönen blauen Donau von « traun , mit I

Orchestervegleitung , worauf sich Herr Ahrens mit einigen Liedern

für Tenor hören
'

ließ , die natürlich sehr beifällig ausgenommen
wurden . ES folgte sodann ein Coupletvortrag des Herrn
Hüncke , der sich zunächst als „kluger Hans

" einfuhrte ,
später aber selbst zugab , eigentlich ein „ bummer Hans

"
zu sein .

Infolge des außerordentlichen Beifalls gab Herr Hüncke noch

einige Strophen lokalen Inhalts zu , welche , der Individualität des

„dummen Hans
" entsprechend , zündend wirkten . Die dann znm

Vortrag gebrachten Chöre von Pembauer , Veit und Kremser sind I
bekannte Repertoire - Nummern des Vereins . Als Nr . 6 stand ein

Bassist , Herr Alter , mit Liedern auf dem Programm , unter welchen
natürlich dasLied vomtiefen Keller nicht fehlendurfte . Etwas niehr Ruhe I

in dem Vortrage hätte der tiefen Lage nur zum Vortheil gereicht ;
mit so schwerem Geschütz kann man nicht so schnell umspringen .
Eine komische Scene : Tenorist und Reeensent " von @ euee , an I

welcher die Herren L . Eberhardt und W . Stillger betheiligt I

waren , verliefsehr glatt und gab namentlich ersterem Herrn Gelegenheit , I

seinen hübschen Tenor ins beste Licht zu setzen . Es folgten dann noch I

ein Jubenquartett , vorgetragen von den Herren Korkhaus,Menz , I

Götz und Bo rchma nn , sowie Die lustigen Musikanten
"

, die Herren
Conrad , Birnbaum , Stickborn und Tremus . Zwischen I

diesen beiden Nummern trug der Baritonist Herr C . Gerhard die I

große Arie des Bombardon aus : „ Das goldene Kreuz
" von I

I . Brüll recht wirksam vor , wodurch er sich als höchst schatzenswerthe
und verwendbare Kraft des Vereins erwies . Das gemeinschaftlich I

gesungene Lied : „ Manch Herz , das gleicht dem Bienenhaus
"

( dem

noch eine größere Pause folgte ) , bildete den liebergang zu dem I

großen Enfemblestück des Abends : „Der Trompeter von I

Krächzingen
"

, lustiges Singspiel von E . Simon nut Orchester -

begleitung . Als handelnde Personen waren daran betheiligt : die

Damen Fräulein Emmerling und Frau Hüncke , sowie die

Herren Riehtmann , Stillger , Stengel und Gerhardt .
Ein Tanz beschloß den Abend oder vielmehr wohl den Morgen , — g .

— Der Allgemeine Vorschuß - « nd Hparlinssen - Verein
( Eingetragene Genossenschaft mit beschränkter Haftpflicht ) hält die

diesjayrige ordentliche General - Versammlung heute Montag , den I
13 . d . M ., Abends 8 Uhr , im oberen Saale des „Deutschen Hof "

, I

Goldgasse 2a , ab . Die wichtigsten Punkte der Tagesordnung find : I

Bericht über das Geschäftsjahr 1898 , Beschlußfassung über die Ver -

theilung des Reingewinns und Festsetzung der Dividende für 1898 , I

Neuwahl eines Direktors an Stelle des durch Krankheit aus - I

scheidenden Herrn Direktors Friedrich Seher und Neuwahl von I
I vier Äufsichtsrathsinitgliedem . Zahlreiche Betheiligung der Mit -
I glieder ist erwünscht .

o . Turnerisches . Gestern wurde in der Turnhalle des

„Turnverein "
zu Koblenz unter Leitung des Kreisturnwarts Herrn

Turnlehrer F . Heidecker von hier eine KreiS - Vorturner -

schnle abgehalten . Währenddes Turnens wurden namentlich die fiir
das hiesige Kreisturnfest bestimmten Stabübungen durchgenommeii .
In der Stachmittags abgehaltenen Besprechung wurde beschlossen ,
dem in Kürze stattfinbenden Kreisturntag vorzuschlagen , ähnlich
wie bei dem Homburger Kreisfest auch hier neben dem eigentlichen
Wettturnen besondere volksthümliche Wetttibungen abzuhalten , die

auch für Nichtturner von großem Interesse sein dürften . An der

Koblenzer Uevung nebst Berathung haben 30 Turner theilgenommen .

o . Verkittung uon KanimfiiUen . Die Vorschriften der

Verordnung vom 17 . Februar 1896 , betreffend die Verhütung von

Unfällen bei baulichen Arbeiten , werden neuerdings sehr genau ge- |
| Handhabt . Die hiesigen Polizeiwachtmelster sind mit den Be - I
I ftimmungen der Verordnung eingehend bekannt gemacht worden ,
1 um deren Handhabung in den Bauten einer sachgemäßen Kontrolle
I unterziehen zu können .

— Gisrnvakuuerkehr . Auf den preußischen und hessischen
Staatsbahnen wirb den am 21 . d . W . und den folgenden Tagen

I gelösten gewöhnlichen Rückfahrkarten — nicht auch Arbeiter - Ruck -
I sahrkarten — von sonst kürzerer Dauer verlängerte Gültigkeit bis
I einschließlich den 14 . April er . beigelegt . Sie Rückfahrt muß
I spätestens am letzteren Tage um 12 Uhr Mitternacht angetreten .
I und darf nach Ablauf dieses Tages nicht mehr unterbrochen
I werden . Die gleiche Vergünstigung tritt auch ein im Verkehr der
I Cronberger - , Kerkerbach - , Bröhlthaler - und Main - Neckarbahn , der
I sächsischen unb oldenburgischen Staatsbahn , der Lübeck -Büchener - ,
I der Eutin - Lübecker - , Mecklenburgischen Friedrich Franz - Eisen -
I bahn , sowie im Verkehr mit den holländischen , den nieder -

| ländischen und den K . K . österreichischen Staatsbahnen . Die
I direkten Rückfahrkarten nach und von badischen , bayrischen ,

württembergischen , pfälzischen unb Stationen der Reichseisenbahnen
I erhalten diese verlängerte Gültigkeitsdauer ( bis zum 14 . April er .)
I nur auf den preußischen unb hessischen Strecken , während sich die
I Giiltigkeitsdauer auf den Strecken der vorgenannten Bahnen selbst
I nicht über Mitternacht des zehnten Tages , vom Lösungstage ab
I gerechnet , hinaus erstreckt .
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aufmerksam gemacht

tvaS in dieser hochwichtigen Sache notthut . F416

Das vorbereitende Comitee

Biebricher

1 . 20

15369

Mk

Mk .
gegr . 1863 Mühlgasse 4

empfiehlt zu billigen Preisen

1 . 20

Reparatur - 'Werkstätte . 2688
8572

vernichtet ,
sparen . —

amtliches Organ
d . Stadt Biebrich .

Taschenuhren

Regulateure
Tischuhren
Gr . Hausuhren

Das Alles , um die Kosten eines Provisoriums! Hav 14. am CV—f- «S ' S» i , L

WieSbavener Tagdiatt lAbeno - AnSgabe ) . Verlag : zjanggaffe 27 .

80 Völker , gern
14098

Bette 4 . 13 . Marz 1899 .

Wettholz,Kartoffel -
stötzer .

Kehrbleche , emaillirt

UMichkeiten rmd Vereinigungen biet7n w
'
ürd7

"
Es M deshalb Fit ,höchste Zeit , daß die Wiesbadener Bürger , die ihre schöne Stadt

sie nicht geschädigt wissen wollen , sich anfraffen und
Vertretern laut und offen sagen , wie sie in dieser Sache

Prospecte gratis .

Auflage stets
Für Ankünt

steigend , z . Zt . über 8500 Exemplare ,
igungen aller Art sehr geeignet . Probe¬

nummern auf Wunsch .

worden , daß man bei
Kosten einen Saalbau  ut . lllun UUI ,d « ' ? " rsaal provisorisch in entsprechendster Weise zu erietzen ,iiiivi linPrntPK ettt ___; ____. „ r » • » x ‘

MkDstell , fein lackirt , mit gutem Schloß , von Mk .
—

. 50

MEkk , © obtlll , göffel, nur bestes Fabrikat .

Kachenmaagen,
fle,,flu MK . 2 . 25

Gealchte Waagen ,
s Kgr . Tragkraft , Mk . io —

Rodouformen ,
emaillirt . . . .

Springformen ,
genietet . . . .

Puddingformen ,
mit Deckel . . .

Gewürzetageren
mit 6 Tonnen biff .

Gemüseetagereu in
jeder Art .

Salz - u . Mehlfäffer ,
Holz u . Porzellan, » .

Servirhretterinnur
solider Waare .

Hackmesser , prima
Stahl

Wiegcmefl «r,prima
Stahl

Hackbretter , buchen .

Inhaber des

C . Theod . Wagner
’echen

Uhrengeschäfts ,

Qflrl Praetorius , nur Walkmühlstraße 32

Adolf Berg1 ,
Rheinstrasse 40 ,

Mk . 1 . 20
Mk . 1 . 50

lsaufgabe Ausverkauf
Preisen Nerostraße 14 .

1 Mark \
WZ II per Pfund ohne Glas

sgarantirt tritt ) .
Bestellung per Karte wird sofort erledigt .
Die Besichtigung meines Standes , über

zestattet .

Mein Brindisi

empfiehlt sich znm Abschluss von Feuer - , Lebens -
Renten - , Aussteuer - , Unfall - , Glas - , Haftpflicht ,

und Einbruchsdiebstahl - Versicherungen .

An iinfm Mttbatzkr !
Die Stadtvertretung wird in Kurzem , n entscheiden habenob im Sinne der Mehkheit der eingesetzten Bau - Commission ein

neuer Kurhaus hinter dem bisherigen erbaut werden soll .
Fällt diese Entscheidung bejahend ans , so wird der schönste Theil
unseres Kurparks der bisher zu den beliebten Gartenfesten diente ,zerstört und durch übermäßige Erweiterung der Vorplatzes das

in reicher
Auswahl

u . den
neuesten
Mustern .

ftlerm S ?Ä »
” “ H " n ' Mk .

—

DrttiltuInnM , LL -LLL MU .
—

KPuiiMei bronzirE Mustern,
'

fein M A

Marktkörbe ,
mit 11,,lb Mk .

-
.

MchkOl n . Kpargelsleder mit Sieb von MK . 3 .

ouii . /BiJÄ ff i • im ittuuicii uno AUslragevltur Gleichgesinnten , indem cs hiermit ihre Mitbürger zn einer

öffentlichen
Versammlung
welche im Turnsaale Hellmundstraße 25 am 15 . März ,

Schrubber von . .
Teppichbesen von .
Slusklopfer von .
Federwedel . . .
Closetbürsten . .
Fensterleder von .
Kleiderbürsten in

verschiedenen Qual ,
von

Möbelbürsten in
verschied . Sorten
von

MitlmL - ' f" !
MMtn

in verschied . Größen
von . . . . .

Kaffee-
, Willy - n . Wekannen ,

Kasseemnhlen zum Selbststellen , prima Qual ., Mk . 1 -

MMiWmMd . 1 . 75

MRildNiiWm , Mk . 3 .
-

MreMsse « , äußerst praktisch und solide , Nk . 1 . 10

ÖfiOdCtfen , jauTĝ miebet
doppeltem Boden , Z . 25

Glähkoff- Wgeleisell , Original . Fabrikat , Mk . 3 . 50

leitern , kich
"
1

"
antnb® rß6tn,re'

babci fc6r Nyerjt billig .

MK . 2 . 50

MK . 2 . 75

Wäschemangeln,
ba8 S8ef,c in ber 8rrt - Mk . 22 —

Wringmaschinen, S£ mT ^ uction ' prima Mk . 11 —

Mbemavnen E ÄSK ™ 3inf ' Wh . 5 .
-

Wecker - , Wand - und

Kuckuckuhren .

ßervirbretter führung , Eichenholz ,

Kartoffeldämpfer,

Kaffeebrenner, N - A ^ on
' fci,r bfll,er6flft

Wanblampen ; il besten ^ undbrenuern Mk . —

TischlampenBrennern von

Tischlampen Brennern u . Pateiit - t^yUndcr/von

Kangelampkk großer Auswahl^
von

8 *“

WOreimer « nur guter Emaille MK . 1
nnhpinipr doppelt verzinkt , nicht rostend , aus MbyuiiUiilu , schwerstem Eisenblech , von MN .

Toilette - Eimer mit Ventildcckel , emaillirt , MK . 2

MOrKejselEmaille , von
^

Kochtöpfe ,
° bspringend ,

Gemnseseihen in Emaille , groß ,

iünfilhntfrtl Per *inft - nicht rostend , oval
SHlUWlUltll , bester Emaille von

Ulnrriltünfp in verzinnt , verzinkt und emaillirt ,
WlllUjlvPsc nur prima Maare , von

Waschgarnttnren , eD
™ iflirt toei6 unb bxutt -

iwnnet sicn uurcn reines nouquet und Wohlgeschmack , vor¬
nhinlieh aber auch vorzüglichste Bekömmlichkeit in Folge
»iner Reinheit aus , sodass derselbe sich einen stets weiteren
^ ndenkrefe erobert Per Fl . ohne Gis . 75 Pf . , bei 12 Fl . 70 Pf . ,
Bi 26 Fl . 67 Pf ., im Fässchen per Liter 80 Pf . 2888

 F . A . Dienstbach , Rheinstrasse 87 .

MK . 2 -

MK . 2 -

. 25 , Mk . — . 35

. 45 , Mk . - 70 .

MK . 1 . 25

MK . 2 . 50

MK . 2 -

Haudbesen . . . Mk

Haarbesrn ,
rein Haar . . . Mk .

Wichsbürsten von . Mk .
Abscisbürsten von Mk .

Mk ,
Mk .
Mk .
Mk .
Mk .
Mk .

M Im Saale des

| Freudenberg
’
8611611 Konservatoriums

Rheinstrasse 541 ,

H Dienstag , den 14 . März 1899 , Abends 7 Va Uhr :

G Erster

l populärer Ctor - toö
M von

Director Albert Eibenschütz ,
a ? unter gütiger Mitwirkung von Frl . Mathilde Haas ,
M Concerteängerin aus Mainz .

X . Eintrittskarten : Saal L 2 Mk ., Vorsaal
{ÖS ® 1 Mk . sind erhältlich in der Hofmusikalien -
M handlung von H . Wolff , Wilhelmstrasse 30 ,
W Franz Schellen berg -, Kirchgasse 33 , Feller
M * Hecks , Langgasse 49 , sowie Abends an der
X « -ässe . 3053
H
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Wen ! Sensationell !

SIROCVC KAFKEE

»
♦
»

Khernlandstöchter
Roman von H . ^ ieöig .

lassen !"

Neida hatte ihn dankbar angesehen , sie sah ihn auch auf

Ein fast neuer Sportwagen und Kinderwagen m . TuMmk »

reifen billig zu verkaufen Friedrichstraße 19 , 8 .

— Puh , mir ist aber auch ganz eklig hier der Rückfahrt in der Droschke dankbar an , als er ihr gut

geworden , wahrhaftig ! " Er rieb sich die Weste über zusprach und mit semen rothen , fleischigen Fingern ihre

Die schnöde Phrasentyrannei
Foppt uns zu allen Stunden :
Man lispelt oft : „ Ich bin so frei, "

Und ist doch so gebunden .
Ludwig Fulda .

Perücken , Scheite », Zöpfe , einzelne Theile re . aus prima
. gaaren werden unter Garantie u . vorzüglicher Arbeit zu billigen
W Preisen angefertigt . Besonders empfehle für ältere Damen Arbeiten

au « naturgrauen und weißen Haaren ; dieselben behalten im Tragen
& ihre schöne natürliche Farbe , ohne trüb noch grünlich zu werden .

mF * Amerikanisches Kopfwäsche « . 2563

1C . Brodtmann , Friseur aus Wien ,
s . Schiperplatz 3 , 1 . Etage , « eben Hotel Happel .

Lignal .

Die Parkett - u . Linoleum - Bohnerwiehse d . Zukunft .
‘/i - Pfd .- Dose 1 Mk .,

‘/i - Kilo - Doee 1.80 Mk .
Nur bei

Backe & Esklony , Wiesbaden ,
Tannusstr . 5 , gegenüber dem Kochbrunnen .

Drogerie u . Parfümerie .

Ms All ff USt Opel,
Adlerstrasso 63 . ssssl ®

der Magengegend . „ Kommen Sie , daß wir uns ' nen Cognac
zu Gemüthe führen . Pfui " — er spuckte aus — „ so eklig !

Na , wir haben sie ja nun , da werden Sie wohl Ruhe

kriegen .
"

„ Kommt sie nun nicht in die Anatomie ? " Neida konnte

kaum deutlich sprechen , die Zähne schlugen ihr wie im Frost

aufeinander .

„ Na ne , bei Leibe nicht ! Denken Sie mal die Mutter ,
' ne Kreissekretärin ! Doch immer ' ne ganz honette Stellung ,
wenn sie auch in Wreschen ist . Ne , ne , die paar lumpigen
Märker schieße ich schon vor . Der da drin " — er wies mit

dem Daumen über die Schulter — „ ist das zwar ganz

schnuppe .
" Er wiegte den Kopf bedauernd hin und her —

„ Arme Jöhre ! "

Schmolle war doch wirklich gut ! Er nahm eine Droschke
und redete die ganze Tour auf Nelda ein ; sie lehnte stumm , wie

versteinert , in ihrer Ecke . Was waren das für gräßliche
drei Tage gewesen , ein Laufen zur Polizei , eine Aufregung ,
ein Gefrage ! Der Polizeileutnant war mehrmals selbst da¬

gewesen — heute Morgen war die Meldung gekommen :

„ Eine weibliche Leiche " — die Beschreibung paßte — „ im

Leichenschauhaus eingeliefert !"

Kein Mensch wollte gehen , sie zu rekognosziren . Frau

Räthin schrie laut auf und hielt sich die Ohren zu .
Dr . Müller , der eigentlich , als Arzt , der Berufenste ge¬

wesen wäre , hatte schon gestern , telegraphisch gerufen , nach

Hause reisen müssen ; sein Vater war plötzlich schwer erkrankt .

„ Ich werde gehen, "
sagte Nelda fest .

„ Du — ? " Die Mutter geriet !) ganz außer sich —

„ Du gehst nicht , ich will es nicht , die Berg war sicher lieder¬

lich . Das fehlte noch , meine Tochter , ein Mädchen aus guter

Familie ! Vergiß nicht , der Papa mar Regierungsrath !

Was hast Du in solch einer mediocren Umgebung zu suchen ?

Es thut mir ja sehr leid um die Berg ; wenn ich nur wüßte ,
was sie gehabt hat ? Ja , ja , irgend einer hat sie sitzen

lassen , so was soll öfters vorkommen . Wer weiß , am Ende

ist sie auch im Dunkeln unversehens ausgeglitscht , oder sie

hat eine Ohnmacht bekommen , oder es hat sie einer herein -

gestoßen — ja , wirklich , hereingestoßen — man muß das

so erzählen , es wirft ja sonst auf uns noch ein häßliches

Licht . Es wird sie einer hereingestoßen haben , ja , ja !"

„ Aber , Verehrteste/ ' sagte Schmolle , „ bedenken Sie doch

den Zettel , den Zettel !"

„ Ach ja , den Zettel !" Frau Räthin fuhr sich an den

Kopf — „ Mein Gott , ich bin ganz verwirrt ! Muß einem

das noch passiren ? " Sie rang die Hände — „ Meine

Pension kommt in Miskredit , in das Zimmer zieht mir ja

Keiner ! — Nein , ich geb ' s überhaupt aus , ohne Mann , ohne

Beschützer ist das nichts , Jeder denkt , er kann auf einer

armen Wittwe herumtrampeln ! Ich kündige , ich ziehe auf

den Hof !" Sie weinte bitterlich .

„ Aber , Theuerste , Verehrteste !"
Herr Schmolke trat

unruhig von einem Fuß auf den anderen , er konnte Niemanden

weinen sehen — Jeien Sie doch nicht so ! Ich bin doch

da , ich , Rentier Moritz Schmolke !" Er schnäuzte sich ge¬

waltsam und hob dann mit zwei Fingern die herabgesunkene
Hand der Räthin in die Höhe — „ Liebe Geheime , be¬

ruhigen Sie sich , ich bin ja längst nicht für die Pension —

wo wollen Sie wohnen ? Berlin W . natürlich , und soviel
Treppen sollen Sie auch nicht klettern , wozu ? Gott sei

Dank , wir haben ' s ja , umsonst hat man sich sein Lebtag

doch nicht geschunden ! Und nu lassen Sie man gut sein ,
die liebe Seele muß Ruh

' haben , ich gehe mit Neldachen
— i wo , wir werden das Mädchen doch nicht allein laufen

Nelda lag fiebernd in ihrem Bett . Sie war krank ,

zum ersten Mal seit langen Jahren . Nachts schrie sie , von

entsetzlichen Träumen gepeinigt , gellend auf ; Frau Räthin
fuhr immer zusammen bis ins innerste Herz . „ Gott , Golt,

"

klagte sie , „ das hat man nun noch von der Berg , dem

greulichen Frauenzimmer I Die Nelda ist so angegriffen ,"
eine Nervenerschütterung , sagt der Doktor , und eine tüchtige

Erkältung dazu . Vielleicht hat sie sich auch den Magen
verdorben , ich hab '

ja auch seit der Alteration immer Magen¬
drücken . Kein Wunder ! Nein , nein , ich gebe die Pension
auf , einmal und nicht wieder — so ein Gesindel !"

h „ Die Arme,
" sagte Nelda matt und preßte die heißen

Lider über die Augen . Nur das Bild nicht sehen , das

: immer und immer wieder auftauchte !

Kalt und starr,und langgestreckt , so hatte sie im Leichen¬

schauhaus gelegen , kaum wieder zu erkennen . „ Neldachen ,
M , das ist die Berg nicht , i wo ! Kommen Sie man weg ,
rt wird einem ganz übel, " hatte Schmolke gesagt , an dessen
Arm sie sich klammerte .

„ Doch , sie ist
' s l " Nelda streckte zitternd den Finger aus

und drückte das Gesicht an die Glaswand , die sich trennend

zwischen ihr und der Leiche erhob . Vor ihren Augen

;
'

schwankte Alles , die Glaswand , der ganze Saal ---

U Das war nicht mehr Vera Berg , die da lag — das war

sie selbst , Nelda Dallmer , deren verzerrtes Todtenantlitz

hinter den Scheiben grinste . Hatte sie nicht auch einmal
das Leben von sich werfen wollen , zu feig , um es zu er -

s tragen ? Das war der Rhein , der vor ihren Ohren rauschte ,
- der Winterwind pfiff , Eisschollen rieben sich knirschend an

einander — tobt , tobt , sich feig aus dem Staub gemacht ,
r und nun da liegen , verzerrt , angegafft , ohne Weihe des
- Todes — huh l Nelda hatte sich geschüttelt wie ein schwanker

Baum , dem der Sturm die Krone zaust ; sie hob abwehrend
, die Lände , sie schrie : „ Nein , nein !"

fe. „ Na , seh ' n Sie , ich sagte es schon — ne , Schmolke ist
U ganz hellet Die Berg hatte

' ne viel rundere Physiognomie ,
-
' ' sie war auch

'
ne ganz hübsche Person , die hier ist ja infam

gräßlich ! «

„ Sie ist es — sie ist es " — Nelda klammerte sich fester

S Herrn Schmolkes Arm — „ das ist Vera Berg ! Ich —

— sie griff taumelnd mit der freien Hand um sich —

1 =
„ ich — kommen Sie heraus — ich

" — ihre Lippen zitterten ,
sie konnte nicht weiter sprechen .

„ Um Gotteswillen , Neldachen ,
' raus mit Ihnen ! Sie

stiegen mir doch am Ende nicht
’ne Ohnmacht ? Nanu , wer

hat recht gehabt , habe ich nicht gleich gesagt , nich damit be -

mengen — was ? ! "

Geräuschlos glitt hinter ihnen die Thür zu , sie standen
wieder draußen in freierer Luft , aber Nelda schwankte . Sie

konnte nicht gehen , sie mußte sich an die Wand lehnen , ihre

Kniee drohten zusammenzubrechen . „ Na , na,
" tröstete

Schmolke , „ man nich so aufgeregt ; gleich en guten Cognac

gnommett , bet rappelt toieber . Sehen Sie , Kind , hätten
ie mich man allein gondeln laffen , das ist nischt fürs

schöne Geschlecht •

herum geworden ,

eiskalte Hand klopfte . Und doch schauerte sie — was halt *

ihr tobtet Vater für eine feine , blaugeäderte Hand gehabt ,
eine Hand , die so oft liebkosend auf ihrem Scheitel gelegen !

Eine grenzenlose Sehnsucht nach dem Tobten überkam sie ;
nie würde sie zu dem hier Vater sagen können , und er

würde es verlangen , bald , seit heut war ihr gewiß , was sie
bisher nur dumpf geahnt — nein , nie !

Schwerfällig stieg sie die Treppen hinan ; auf dem

langen Gang schlich sie an der Thür der kleinen Hinter¬
stube vorüber , es war ihr , als würde die aufgerissen —

Vera Berg stand auf der Schwelle , triefend , mit langem

Haar und schleppendem schmutzigen Kleid . So hättest btt

ausgesehen , bit — bu — bu ---

In Schweiß gebabet warf sich Nelda aufs Bett , ihr
war sehr elend . Heber ihr hing eine kleine schlechte
Photographie des Vaters , auf die heftete sich ihr fiebriger
Blick unverwandt — „ Papa , siehst Du mich ? Papa , wen »

sie mich so aufgefischt hätten ? Was hätte ich Dir angethan ,

verzeih ! " -- „ Nein , ich bin nicht feig , nein , ich will

leben — Papa, " schrie Nelda und bäumte sich kerzengrade
im Bett auf .

Und dann drückte sie sich in die Kissen und zog

schaudernd die Decke bis über die Augen . Wilde Phantasieett
jagten über sie hin .

Moderne Schmuck - und feine

solide Ltederwaaren

kauft man reell und anerkannt billig bei 3268
Ferd . Mackeldey ,

"Wilhelmstrasse 32 .

V .

In dem stilvollen Eßzimmer der Roonstraße ging Haupt¬
mann von Osten unruhig auf und nieder . M '.ßmuthig gab
er dem niedrigen Fauteuil dort einen Stoß , daß der 6il

in die nächste Ecke rollte . Eine warme Luft kam zum ge¬

öffneten Fenster herein , vom Königsplatz wehte ein Dust
blühenden Flieders . Die Welt stand in Wonne .

Ein Zug grenzenloser Abspannung verlängerte Ostens

hübsches Gesicht , er warf sich in einen bet geschnitzte-

Eichenstühle am Eßtisch und stützte den Kopf mit beiden

Händen . Das Frühstück war aufgetragen , das Flämmche »

unter dem silbernen Theckessel brannte , lieber der Ktystall »

schale mit Honig summte eine Biene , durchs Offene Fensttt
hereingeflogen ; sie surrte und surrte , schwirrte zurück und

kehrte wieder , unwiderstehlich angezogen . Jetzt klebte ihr

schwarzgelber Leib fest am Rand , der Säugrüssel senkte sich
in die lockende Süßigkeit — Weh , die dünnen Beinchen

glitschten , angstvoll zappelte sie im Honig .

„ Ekelhaft ! "
Osten sah auf , nahm sein Meffer und

fischte die Todtmatte heraus . Da lag sie auf dem Rand

seines Tellers , versuchte wegzukriechen und konnte doch nicht .

„ Ae , dummes Thier ! " Er schnitt sie mitten durch und

klingelte — „ Reinen Teller , Friedrich ! Nehmen Sie b « 8

weg — höchst unappetitlich ! "

Dann saß er wieder und stützte den Kopf in beide

Hände . Er wartete auf seine Frau . Ob sie aufgestandett
war ? Unter dem Vorwand , Felicitas

'
Schlaf überwache »

zu müssen , hatte sie sich ausquartiert ; sie schlief bei dem

Kinde auf der Chaiselongue . Wie sie wollte , ihm war

Alles egal ; er war froh , ihr bleiches Gesicht mit den leicht -

gerötheten Augenlidern nicht sehen zu müssen ; es gab ihm

jedes Mal einen Stich durchs Herz , wenn die braune »

Augen ihn still und leidvoll ansahcn . Weiß Gott , sie that

ihm leib , sie hatte bas nicht um ihn verdient — so eine

sanfte kleine Heilige ! Aber er konnte nicht dafür , es war

stärker als er , eine nie geglaubte Leidenschaft taste ihm

durch die Adern und machte ihn fühllos für alles Andere .

Was waren all die kleinen Mädchen in seinem Leben ? Die

Grethchen und Klärchen und Minnas etcetera — pah -- -

sie hatte eine unnachahmliche Art den Kopf zu tragen , es

packte ihn mit einem Taumel , wenn er diesen weißen Nacken

sah , auf dem die goldnen Löckchen leise zitterten .

( Fortsetzung folgt .)

Photographie Museumstr . 1 .

Für Confirmanden !
Grosse Preisermässigung , 2O ° /o !

bei feinster Ausführung .

A . Bark , Museumstrasse 1 .
Neue deutsche und ewige Kleesaat ,

garautiri seidenfrei , empfiehlt billigst

II . Zimmermann , Ncngaffe 15 .

Wen ! Sensationell !

| Esset Schwab
’
s Eiernudeln ! |

F 8 '2'8

54 Ps . Schinken 54 Pf . ,

billiger wie jede Goncutreng , frisch eivgetroffen , 4— 7 Pfd . schwer ,
b Pfd . 54 Pf ., la Cervelatwurst per Pfd . 1 .40 M . 3603

________________________ F . MiUler , Ncrostratze 23 .

Kein lästiges Nässen der Fussböden mehr nöthig !

Oleum Sanitas
( D . B . G . 3L ) ,

hygienisches Fussbodenoel , verhindert jede Art von Staubbildung in Lokalen , hält den

Fussboden lange Zeit sauber , vermindert seine Abnutzung und giebt ihm ein schönes Aussehen .

Unentbehrlich für Kaufhäuser , Waarenlager , Krankenhäuser , Büreaux , Korridore etc . Anwendung

äusserst einfach . Prospecte gratis .
“ oa &

Alleinvertrieb für Wiesbaden und Umgebung :

Drogerie „ Sanitasu9 Mauritiusstrasse 3 . Telephon 563 .
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empfiehlt , so lange Vorrath

H . Zimmermann , Neugasse 1,5 ,

Wüsche - Z « schneiden u . Kühen ,

Stopfeiethode .
n , Kamen sticken monatl . IS Mk .

Vietorsche Schule . Taunusstr . 13 . 13690

4 . Luisenstraße 4 .

Preise der Plätze : I . Platz 0 .50 Mk .
fr >

n .

SB
?° sz

öS 5

varheri

Landauer , Albrecht
'
straße 44 ^ bei

Tuchhaus :1aasrelMr&>
Boetzkea in Büren 8T . Rheinld . F 82

Wiener Herrenschneider

Frankfurt a . M Wiesbaden

llid ) trtmtlidjc Anroige »

fumume

Flicken ,
Bewährte

Carl Ziss
Grabenstraste 30 .

pro Kilo - Patenlbüchse
Mk . 1 . 50 .

werden nach neuester französischer Mode gereinigt , gefärbt unk
gekräuselt . Auf Bestellung wird jede Federarbeit in kürzester Zcl .
angefertigt Sedanplatz 7 , 3 . Clara HolTnaann .

Am 1 . April er . übernehme ich das Institut Ridder
hier und vereinige mit demselben meine seither Helene »,

"

strotze 2 geführte Handarbeitsschule .

Theke mit Laden -Einrichtung zu kaufen gesucht Ich
straße 17 , Gartenh . Müller .

Junge Dame sucht 200 Mark zu leihen . Gest . Ofsertek
unter KT. O . 299 an den Tagdl .-Verlag .

Seite 6 . 13 . März 1M >V .

0 .30 Mk . 3691

zweiip . , bill . zu verk .' i Laux . 1298

Karten - Verkauf findet bis Mittwoch , 1 Uhr Mittags ,
ta der Staadt ’

scfaen Buchhandlung , Bahnhofstr ., statt ,

Kuhn s Enthaarungs - Pulver
Mk . 2 u . 1 , giftfrei , entfernt lästige Haare sofort und
schmerzlos . Aecht nur von Frz . Huhn , Kronen -
parf ., Rürnverg . Hier : b . Müi >u « , Taunusstr . ,
t <. Schild , Langg . , C . Eppel , Tauilutzstr . F82

Antonie Schrank ,

Vorsteherin .

Unterricht in Buchfiihrniisi
mit Anleitung im Schönschreiben .

Je ein Kursus für Damen und Herren . Beginn
Montag , den 21 . März e . Gründlicher Unter¬
richt . — Leicht faßliche Methode . — Beste Em¬
pfehlungen . Rechtzeitige Anmeldung erbeten . Näh .
im Tagbl . -Vcrlag . 3688

Beginn des Sommer - Semesters am 10 . April .
Anmeldungen zu allen Fächern nehme ich täglich $ ot ,

mittags von 10 — 12 und Nachmittags von 3 — 5 Uhr ta
Institut , A - elheidstraßr 3 , entgegen .

Institut Ridder , |
Industrie - , Knnstgewerbe - und Haushaltung « .

Schule für Frane « und Töchter ,

Veustonnt und Eriiehungs - Anstalt
für junge Mädchen ,

Wiesbaden , 3 . Adelhridstraße 3 .

„ 4 - M .- Büchse 70

„ 2 - Pfd .- Büchse 50
l - Pfd . - Büchse 30

la Saathafer ,
Probsteier ( Nachzucht ) , sowie andere bewährte Sorten empfiehlt
billigst Leopold Marx ,

M Kinder :
Nestle ’s Kindermehl ,
Kufeke ’s Kindermehl ,
Muffler ’a Kinder¬

nahrung ,
Soxhlet - Apparate ,
Gummisauger ,
Kinderflaschen ,
Kinderseifen ,
Kinderschwämme ,
Kinderpuder ,
Medicinal - Leberthran ,
Garantirt reiner Milch¬

zucker , 14291

Tropon .

Chr . Tauber
, Telephon 717

,
Hirchgasee « . Special - Abtheilung :

Apparate und Bedarfsartikel für

Amateur - Photographie .

Meine Filiale befindet sich nur vorläufig

Langgasse 25
, Entresol

,
ab Juli dieses Jahres im

Neubau Wllhelmstr ässe . neben Hotel Nassauer Hof

Mittwoch , den 15 . d . M . ,
Im Saale der Loge Plato , Friedrichstrasse :

Märchen - Vorlesung
für Kinder .

Vorlesende :

Fräulein Leili Lüttgens , Königl . Schauspielerin ,
Herr Albert Biesantz , Königl . Schauspieler .

Zu Kostümfesten ! !
Herren - Costüme , Gebirgler , Tiroler etc .

kaufweise oder leihweise .

Kaiser
’
s Fahnen - und Costömtabrik .

Mainz . Acker 3 . am Schillerplatz . Telefon iiS k

werden unter Garantie billigst angefertigt
SlietveF Kttchgaste 9 , Hrh . 1 . i

S Leset Allel - MZ
äge werden unter Garantie nach Matz angefertigt ,
eberzietzer 10 Mk ., Röcke gewendet 6 Mk ., sowie

getr . Kleider ger . u . reparirt bei M . Kleber , Herren - Schneider ,
Luisenstr . 6 , Stb . , nahe Wilhelmstr . Reichh . Muster -Collect . 1979

Fußbodettlacke ,
beste Fabrikate , rasch trocknend und haltbar , empfiehlt 3205

A . Berling , Drogerie ,
______ _______

Gr . Burgstratze 12 .

Eier - Abschlag
Diese Woche berechne für

la frische kl . Eier

Hochprima frische Eier

te „ schwere Eier [
» • » ital . ff |
• » ff extra schwere J

grotzsortirte ital . Eier \
Bei größerer Abnahme billiger , frei ins Haus geliefert .

Emil Zorn
,

45 . 45 .

größere Parthie , preiswerth abpl -
dlUllVnVlIv geben wegen Räumung des Keller »

Jahnstraße 17 , Gartenb . MSilier . J

Abonnements - Einladnng
auf den im 50 . Jahrgange erscheinenden

Mainzer Anzeiger
( Mainzer General -Anzeiger ) .

Der „ Mainzer Anzeiger " ( Mainzer Generab -Anzeiger )
mit der Beilage „ Der Hausfreund " ist da « beste und
reichhaltigste Blatt von Mainz und der weiteren Umgebung
und erfreut sich infolge seines sorgfältig gewählten Lesestoffes ,
der fortgesetzten Verbesserung und Erweiterung des textlichen
Inhalts , sowie semer nach jeder Seite hin vollständig un¬
abhängigen Haltung allgemeiner Beliebtheit

Der Abonnementspreis beträgt durch die Post bezogen
excl . Bestellgeld sur das

2 . Quartal 1899 nur Mk . 2 . 25 .
Probenummern werden 8 Tage lang stets gern gratis

und franco übermittelt .
sür Mai « ; und Umgebung
finden die größte Bcrbreituna .

Der JnsertwnsprelS betragt pro Annoncenzeile 20 Pf . pro
Reclamenzeilc 40 Pf . ; bei Wiederholungen wird entsprechender
Rabatt gewährt .

Die Expedition des Mainzer Anzeigers
( Mainzer General - Anzeiger ) .

la junge Schnittbohnen per 2 - Pfd . - Büchse 35 Pf
I ® t » , ,
innge Erbsen

Pr . fste . Preitzerbeereü
per 10 Pfd . 4 Mk ., sste . Fruchtmarmclade und Pflaumenmus per
10 Pfd . 3 Mk . , neue Orsiigenmarmelade nach eugl . u . deutscher Art ,
sowie alle anderen Sorten Gelees und Marmeladen empfiehlt

W . Mayer . Schillerplatz 1 , Ecke Friedrichstraße .

Ein neues und ein gcbr . Eiusp . -Pferdegeschirr , beide gaM
silbervlattirt , billig zu verkaufen . » » avid . Bleichstraße 12 .

fein Hofhund , a . Zughund , b . zu vk . Albrechtstt . 30 , P . llllW
Harzer Zuchtweibchen zu verkaufen Hirfchgräben 26 , 3 l.

felnvttciltn uutzdaum - polirt , zu verkaufen Ri ' öer -
f IlLvlv , straße 19 , Werkslaite . |

Für

Kranke :
Eisbeutel ,
Halseisbeutel ,
Inhalationsapparate
Fieberthermometer ,
Urinflaschen ,
Guttaperchatafft ,
Suspensorien ,
Glasspritzen ,
Platinräucher¬

lampen ,
Badeschwämme ,
Mineralwässer ,
Valentine ’s

Fleischsaft ,
Somatose .

Kurse für Dandnähen , Maschinennähe « und
Wäscheznschneidrn .

Kleid eemachen,V « tzmachen . Klöppel « ,
Stichen , weiß , bunt , Gold , Nadesmalerei . -

Zeichnen und Male » .

Kalfbeand , Krrbschnitt u Kedeeschnttt . Z

NoebeeeUnng für die staatliche Handarbeit «
lehrreinnrn - Vrnfnns .

Kach - nnd Hansbaltnnss - Schnle , Uliitte » .

Sprach - « nd Fortbildungs - Kurse (Französin und

Engländerin im Hanse ) . 3693

Ausführliche Prospekte und Auskunft durch die Vorsteherin -

A . Schrank .

5^ SB . 3

=3 Soll ®

iplSs
F81

paraturen an Schmucksachen aller Art und Taschenuhren billigst und I

schnell . Lager in Schmucksachen , Trauringen etc . iß » |
■ W u Julius Rohr

, Juwelier ,
i Neugasse 18/20 .

Geschäftsgründung 1833 .

Wtterinneii:
Bettunterlagen von
j Mk . 1 .50 bis 5 .—

jjer Meter ,
Irrigatoren ,
Wvstirsp ritzen ,
Verbandstoffe ,
feechbecken ,
Er :: sthütchen ,
Milchpumpen ,
Aechte Kreuznacher

Mutterlauge ,
Kreuznacher Salz ,
Stassfurter Salz ,
Seesalz ,
Wundschwämme .

wr Hallmayers L

g Pflanzendungeri!
iE , Al .

Herkules -

Lack
ist unübertroffen an Glanz , Härte und

Haltbarkeit .

♦, Derselbe hat sich die größte 3296

Arrerkenuung
erworben . Stets vorrnthig bei

Katztager , versch . Rothweinsässer , Küchenschrank , Tisch , Spiegel,
Läufer , Koffer rc . Umzugs halber b . zu vk. Albrechtstr . 11 , H . 2 Tr .

^ ebeusgroße Portraits (Zeichnung ) |
werden nach jeder Photographie getreu ähnlich u . künstlerisch auf
das Feinste und Billigst : ausgeführt . Bilder zur Ansicht bei
Herrn Airchgafse 38 . Bestellungen daselbst ._______

Ä

’** ,iatn Farbe » billigst Ecke Hochstätte
und Michelsberg . . M . Schweibächer ,

Stroh - Berdingung
Zur Verdingung der Lieferung von ca . 430 Ctr .

Roggcnstroh findet am 22 . d . M . , früh 10 Uhr ,
im Geschäftszimmer der Garnison - Verwaltung , Rheinstrahe 47 ,
Termin statt . Bedingungen liegen daselbst aus . F262

Bekanntmachung .
Die verehelichen Besucher der Kur -Anlagen werden hierdurch

darauf aufmerksam gemacht , daß es nach § 66 und 85 der Polizei -
» efOlbnurg vom 10 . Juli 1876 bei Strafe verboten ist , Hunde in
den Kur - Anlagen frei umherlaufen zu lasten . Ebenso ist da « Mit¬
bringen von Hunden in den reservirten Gärten des Kurhauses
Während der Concertftnnden nicht gestattet . *

Wiesbaden , den 1 . März 1899 .
Städtische Kur - Verwaltung , von Ebmcyer , Knrdirector .

2 Stück 9 Pf .,
25 „ Mk . 1,05 .
per . 5 Pf .,
25 „ Mk . 1,15 .
per „ 6 Pf .,
25 „ Mk . 1 .40 .
per „ 6 Pf .,
25 „ MI . 1,45 .
per „ 7 Pf . ,
25 „ Mk . 1 .70 .

Stoff - Proben
sofort frei .
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Neugafle 1 Jnh . r L . Sehindling . ♦

Sommersaat ( Rübsen ) , ♦

g Z prima Qual ., süße Thüringer , i Pfund 20 und 23 Pf ., ,
• Kanariensamen , Hanf , Haferkerne , weiße und gelbe Hirse , ♦

«L. T Senegal und Kolbenhirsen , weißer und blauer Mohnsamen , Y
£ X Distel , Erlen , Fichten , Leinsamen , Sonnenblumen , Erdnüsse , Z
■ X Otter Zürbctuüsse , weißer Mais , Salatiamen , Ameisen - ♦
. ♦ Eier , Bogel bisquits St . 5 Pf . , Gofio , Ersatz für ♦

♦ Bisqnits , Pfd . 35 Pf . , Singfutter für Kauarie » ♦

z »» Packeten ä 20 und 40 Pf ., Futtermischung für ?
Jnsektcnvogel ä Pfd . 40 Pf ., Mohnmehl , Fleisch - Kriffel , 5

! ♦ Mehlwürmer , Huude -Kuchen , Geflügel -Zwieback , ♦
IX Rheinsand ( gesiebt ) , Vogelnester » St . 12 Pf . , ♦

t X Käfige re . rc ., alle Sorten Tauben - und Hühnerfutter , rein Y
* geputzt und billigst . 1396 *

Samenhandlung H . Schiiidling, ♦

MllW ' TllsklllM ■

>tt Molkereien Nieheim , Schlüchtern , Hattenhofen , Aichstetten , sowie
der Upländer Gebirgsmolkerei Uffeln i Waldeck rc .

Pfund Mk . 1 . 12 , bei 5 Psd . Mk . 1 . 08 .
Lttdeusmittel - Consumgeschüft Schwalbacherstr . 49 . Tel . 414 .

Behrends
’

Thee, . . . . . . . . . .

Reiner schwarzer aufgeschlossener Thee .
Durch das neue Verfahren wird der Geschmack

und das Aroma verfeinert , der Theeingehalt wird
reducirt , der Thee ausgiebiger im Gebrauch und wirkt
daher das Getränk nicht mehr aufregend .

Für Wervöse besonders zu empfehlen .
Verkauf und Versandt in Original - Blechdosen ä */i ,*/ » und "/< Pfd . zum Preise von Mk . 8 . — , Mk . 4 . —

und Mk . 6 . — per Pfd . durch die
Haupt - A’

iederlege
Theehans Wadi - Kisan . Cacao - Grootes ,

m
** Grosse Burgstr . 13 .

Meine Liqueur - Specialitäten : Aecht holl . Cacao *
Grootes - Iiiqueur und Wadi - Kisan feinster
Theeliqueur in aparten Porzellan - Füllungen und
Flaschen zu Mk . 1 .— bis Mk . 8 .— erlaube ich mir eben¬
falls bestens zu empfehlen . Krobefl . 50 Pf . 3041

Tido TMemeii , Gr . Burgstr . 18 .

50 Pf . Futzbodenlack , Psd .

MGMt Gart « i,s . Grabeustraße 39 . ___________
3299

Verkaufsstellen : Drogerie Moebus , Taunusstrasse 25 ,
C . Portzehl , Rheinstr . 5o , Otto Siebert , Markt . F122

Thuringia ,

V er sicher ungs Gesellschaft in Erfurt .

Gegr . 1853 . Veriuögcnsbestand : 50 Millionen Mark .

Wir haben für unsere sämmtlichen Branchen , Feuer - , Lebens - , Renten - , Aussteuer - ,

Transport - , Unfall - und Einbruchdiebstahls - Versieh er un g , 3139

Herrn Adolf Berg ; ,
Wiesbaden

,

40 . Rheinstrasse 40 ,
zum General - Agenten ernannt .

Erfurt , den 1 . März 1899 . Die

Den Eingang sämmtlicher

Frühjahrs- Neuheiten

Doppeitbreit melirte und klein # Stoffe Meter 32 Pf .

Meter 53 Pf .Doppeltbreit karrirte Schotten

130/125 cm gestreifte und fagon . Mohairs , solide

Meter 1 . 25Qualitäten

8
.

Guttmann & Co
8 . Webergasse S .

beehren uns hiermit anzuzeigen .

Von den immensen Sortimenten empfehlen

überaus preiswerth :

Doppeltbreite reinw . klein # und gemusterte Stoffe

Meter 90 Pf .

120/115 cm seidenglänzende Panamas u . laistres ,

solid im Tragen , in diversen Farben ,

Meter 3 . —
, 2 . 50 . 2 . —

, 1 . 50 — 1 . 25 .

Doppeltbreit reinw . Cover - Coats , in vielen Melangen ,

Meter 1 . 50 .

130/115 cm Cover - Coat , zu Tailor made - Costnmes

besonders geeignet , Meter 4 . —
, 3 . 50 , 3 bis 2 Mk .

Besonderer Gelegenheitskauf .

Feinstes Bisquitmehl p . Kpf . ( 9 Pfd .) Mk . 1 .70 ,

„ Weizenmehl O „ „ ( 9 Pfd .) , 1 . 60 ,

„ Weizenmehl I „ „ ( 9 Pfd .) „ 1 .40

empfiehlt H . Zimmermann , Neugasie 15 .

Aecht russischer Karawanen - Thee
.

Alleinverkauf : 2964

3 . Keiles , Webergasse 22 .

Beste Magiium bonüm - Sstelsekartostelu
offerirt waggonweise frei Wiesbaden u . gleichweiten Stationen

Centtier Mk . 2,38
C . f . W . Schwanke ( Kartoffelexport ) , Wiesbaden . Tel . 275 .

Wäschemangeln
billigst . Franz Flössner , Wellritzsiraße 6 . 2354

Waschen und Ausbessern von

Spitzen
übernimmt 3657

JLouis Franke ,
Wilhelmstrasse 2 ;

vom I . April c . Wilhelmstrasse 22 .

Schuhlager 6 . Faulbruunenftraße 6 .

Damen - Knopf -Halbschuhe u . Spangenschuhe , braun ,
3,25 Mk ., Pantoffeln und Spangenschuhe , schwarz ,
2,50 Mk . , Lasting -Morgenschuhe 1,50 Mk ., Kinder¬
schuhe 80 Pf . , Da men - Knopf - Stiesel , Lackapr . ,
4,50 Mk ., Herren - Stiefel u . -Halbschuhe v . 4,50 Mk .

All « Reparaturen werden angenommen .
5 . Perner .

Anfertigung eleg . Damen - Costüme
zahl Preise von 8 Mk . 14310

Friedrichstrasse 14 . Frau Rendant Meyer .

Apparat
zur Thormal - Massage ,

auch als Umschlag zu gebrauchen gegen Rheumatismus , Gicht ,
Magen -, Blasenleiden , Kreuzschmerz ec. Bei Privaten und in

Krankenhäusern sehr beliebt . Aerztlich sehr empfohlen . Preis 6 Mk
^

nur gegen Nachnahme . F83

Hpgieuisches Institut , Dresden , Glaeissiraßt 2 « .

ftklbslh !

O -mtne Grotten bl - ibeu ewig arme Teufel sonst Luch
(yJlIUÜC flauen „ Ukbcr die Ehe " wo zu viel Kindrk -

segen . 1 Mk .- Bricfniarken . Siesta - Lerlag Br . 39 , Hamburg .

Zahn - Atelier
Karl Märker , Schwalbarherstrahe 37 , 1 . 9t ,

Absolut schmerzlose Zuhuoperatioue « .
________

werden nach neuester französischer Mode gereinigt , gefärbt und

gekräuselt . Auf Bestellung wird jegliche Federarbeit in kürzester Zeit
angefertigt . Sedanplatz 7 , 3 . Clara Hoffmann .

H 1 1 besorgen und verwerthen

Patente » & W . Pataky .
Berlin MW . , Louisenstrasse25 .

IO Filialen . (F . a . 150 ' 11 ) FW

Frankfurt a . M . , Kaiserstrasse I .

3426end Firnisse .

Farben
Farben
Farben
Farben
Farben
Farben
Farben
Farben

A . Meier .
3348

Künstlerpinsel , Malpinsel , Malkasten , Malpaletten ,

frosste Auswahl . Reelle Bedienung . Billigste Preise .
Gross - und Kleinhandel sämmtlicher Lacke , Farben

für Aquarellmalerei .
, , Gouacliemalerei .
, , Bronzemalerei .
„ Glasmalerei .
, , Pastellmalerei .
, , Photographie .
„ Oehnalerei .
„ Studienzwecke .

IlVUtUUl Ulli n I UUlll

Chausseehaus
ergeben st an .

August Dörig & Cie . ,
tr-

~
Farbwaaren - Gerchäft , Marktstrasse O .

Bei Beendigung meiner Bauver

jjttderuugen zeige hiermit die

U Wirdkr - Eröffnmlg
meines

Farben
,

Lacke
,

Firnisse
,

Bleiweiss und bunte Farben .

W
* Künstler - u . Decorations - Oelfarben .

- WI

Oel - Farben — fertig zum Anstrich , in allen mög -
■ SE liehen Nuancen .

Oel - I . ack färben .
Oel - Glanz färben .
Vussboden - Glanzlacke ( bei Abnahme von 5 Ko .

wird jede gewünschte Farbe angefertigt ) .
Fussboden - Oel ( Blitzöl trocknet binnen

4 Stunden ) .
Fmsboden - FirniSi .
Bernstein - lCussbodenlacke

- . Spiritus - F ' ussbodenlacke .
nübel - Lacke .

r Wagen - Lacke ,
O fen - Lacke .
Matt - Im cke .
Emaille - Lacke (bei Abnahme von 2 Ko . wird

jede gewünschte Mliance angefertigt ) .
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Emserstraese S , Part . 14301

|{, No . A >

erweck

No .

icrei gegen Vergütung
!t

ame .

Stralsund .

3 60
570

4 80i
61-

3 60
2M

uct
56, 2 .

, Sedan
C . R .

Kdler - Bdla .
Lortzing .
Saint - Saens .
Job . Strauss .
Beissiger ,
fiubay .

Thomas .
Meyerbeer .

« lrdetterin und Lehrmädchen ft .
Btermann . Heleyenstraße 12 , ? .

ine gesunde Awwe Näheres bei

mit Fräul . Emina Rindt , Wünschelberg — Dortmund .
Gestorben . Herr Leutnant a . D . Georg Freiherr Haller v . Haller «

stein , Regensburg . Herr Stadthanswundarzt a . D . Heinrich Feller» 1

Mächtiger Gatteetarbeiter gcsuchi bei

Kreise fär Naturalien und andere Lebens¬
bedürfnisse §u Mirsbade «

vom 5 . bis einschl . 11 . März .

!Y.
^

AdzUgcben

lie gegen Vergütung ges . 3677

Entlaufen
kleiner gelblicher Spitz , Florentiner ; abzugeben gegen Belohnung

Schweineschmalz
Nicrenfett . „
Schwartenmage » !

frisch . . . . .
geräuchert . „

Bratwurst . . .

Dame sucht sofort nngenÄes mobl Zimmer gegen tägliche
Vergütung . Offerier unter » . » . « » » an den Tagbl .- Berlag .

Rock - Nni > Lurücn - Arveilcriii U !td Kehrmädchen sofort

stern , Regensburg . Herr Stadthanswundarzt a . D . Hernirch Fette
meyer , Ingolstadt . Herr Director Julius Bennwitz , Leipzig —

Gohlis . Herr Gymnafial - Oderlehrcr a . D . Dr . Berthold Nizze ,

ul . Akctuakien .
Butter . . . . . S
Eier . . . p . 25 St

1 . Eljen a Hazan , ungarischer Marsch
2 . Ouvertüre zu „ Der Wildschütz “

.
3 . Une nuit ä Lisbonne , Barcarole .
4 . Aus den Bergen , Walzer . . . .
5 . Ouvertüre zu „ Addie de Foix “ . .
6 . Mailied für Violine

Herr Concertmeister Jrmer .
7 . Fantasie aus „ Mignon

“
. . . .

8 . Fackeltanz in B - dur .....

------------------
» r - W - SehJottruaun .

Sonntag , den 12 . März , nm 1 Uhr , ist von der Hustav -

Adolfstraße 6 bis Philippsbergstraße 4 a eine ShawL -

Spange mit rothem Stein u . Name « verl . Wieder -

bringer erhält daselbst otzer sm Daghl .- Perlgg Belohimng . 3703

Ein Portemonnaie sunden ^ ^
Nah .,

bett . Abholen , l >n Dagbl . - Verlag zu erfahre ^ . 3704

LöchSllch«Lr.
P - n «. Pn8 .

<
bester Fruchtgeaend Staffans , zw . Wiesbaden Und
Drez , an Bahnstation , eine in nettem Betriebe stehende ,

hren neu erbaute Kunstmühle mit constanter bedeutender
ft,oberschlochtig . tbotter Brodbäckerei , auch Graubenmühle ,
tg f . Nudelfabrlt , Sägemühle , neues Wohnhaus , 10 Morg .
lesen , spottknll . sof . zu verk . Auch Tausch auf ein Etagen -

Em Hahn
Ein Huhn
Ern Feldhuhn . . .
Ein Hase .....
Aal ....... p . K .
Hecht
Backfische
IV . Arad « . Mehl .
Schwarzbrod :

Langbrod p . 0,5 K .
„ L .

Ruudbrod „ 0,s g.

Weißbrod :

frisch . . . . P . K .
gewuchert . „ „

I . Aruchtmarkt .

Safer . .p . 100 K .
troh . . „ 100 „

Heu 100 „
II . Iiehmarkt .

Ochsen :
I . Qual . p . 50 K .

II . „ „ 50 „
Kühe :

I . Qual . p . 50 „
II . „ „ 50 „

Schweine . . p . „
Kälber . . . . „ „

vlatzkund . (fl . Wittw . ohne Anhg .f , f . e . besteh ,
angenehm . Gesch . a . Theilnehm . m . kl. Ein ! , ob . a . besold . Hilfskr .
ESL sof . gesucht . Ngr personl . Porstell . Kirchhofsgasse 5 , 1 , erdeten .

öeyrlinn aus aäudarer ßamiO

Klatt feder besonderen Anzeige .
Nach langjährigem Krankenlager wurde heute

Nachmittag 6 Uhr unsere liebe gute Mutter , Schwieger¬
mütter , Großmutter unb Urgroßmutter ,

Gertrude Klos , geb . Michel ;

durch einen sanften Tod im 80 . Lebensjahre erlöst .
Im Namen btt trauernden Hinterbliebenen :

A . Moder » .
Mieadaden , Frankfurt , Pößneck ( Sachsen ) ,

den 11 . März 1899 .
Die Beerdigung findet am Dienstag Nachmittag

um lB/ < Uhr vom Trauerhause , Walrämstraße 22 ,
aus statt . 3671

Au » den Wiesbadener Civilltandsregisteru .
Geboren . 4 . März : dem Schlosser Ferdinand Hanson e. S „

Adolph Curt Otto . 5 . März : dem Uhrmacheraehülfen Rudolf
Hecht e . S . , Amon Rudolf . 6 . März : dem Lpenglergehülfen -
Hermann Schlegel e . S ., Hermann Bernhard . 11 . März : demD
Rangircr Louis Beck e. S ., Karl .

Aufgeboten . Kellner August Theodor Hofmeister zu Caffel mit
Luise Wilhelmine Martha Humburg daselbst . Ingenieur Adolf -
Jean Massai zu Zürich mit Elise Eleonore Friederike Frorath

'

zu Montreux . Kutscher Johann Rasel hier mit Marie Metz hier . Z
Herrenschneider Philipp Völker hier mit Karolinc Schnabel hick ,

Verehelicht . Kaufmann Lorenz Stenger zu Aschaffenburg mst
Louise Huth vier . Kaufmann Paul Kaeihner hier mit Gertrud j
Hauff hier . Herrenschneider Oskar Klemke hier mit Paula Wolf
hier . Verw . Theaterarbeiter Wilhelm Herborn hier mit Emmtl J
Scherf hier . Gärtnergehülfc Karl Nickel hier mit Luise Schmicking H
hier . Hausdiener Bartholomäus Henselmann hier mit Emma 5
Krieger hier . Fuhrmann Heinrich Bock hier mit Anna Lntzbach -

hier .
Gestorben 10 . März : Heinrich , S . des Taglöhners Heinrich

Göbertfchan , 1 M . ; Margarethe , geb . Kinsscherf , Ehefrau deS
Rentners Hugo Herold , 45 I . ; Agatha , T . des Kaufmanns Sali .
Rosenow , 6 I .

An » auewärttcen Zeitungen und nach directe »
Mittheilnnge » .

Geboren . Ein Sohn : Herrn Ober - Leutnant Burghardt von Veit -
heim , Zerbst . — Eine Tochter : Herrn Ingenieur Th . Säuberlich ,
Hamburg .

Verlobt . Fräulein Franziska Ende mit Herrn Leutnant Albert Z

Boecking , Darmstadt . Fräul . Elisabeth von Bülow mit Herrn » ’

Regierungs - Referendar Heinrich von Helldorff , Dieskau — Merse »

bürg . Fräul . Gerta von Brodowska mit Herrn Leutnant Carl “

Detlef von Moltke , Brandenburg a . H . Fräul . Anna Kuntze »
mit Herrn Ober - Anttmaun Richard Knutzen , Berlin — Fürstender - -
a . d . Weser . 3

Verehelicht . Herr Hauptmann Konrad von Horn mit Fräulein i
Katharina Giese , Prenzlau . Herr Amtsrichter Wolgang Kittlck *

"
v . Meisch .

'

Ochsenfleisch:
von der Keule p . K .
Bauchsleisch . „ „

Kuh - 0 . Rindü . „ „
Schweinefleisch „ „
Kalbfleisch . . „

'

Hammelfleisch. „ .
SchaUeisch . . . »
Dörrfleisch . . „ „
Solberfleisch . „ „
Schinken . ,

Ni-be.
Preis .

Eßkartoffeln 100 A.
Pantoffeln . . p . K .
Zwiebeln . . . „
Zwiebeln . P . 50K .
Blumenkohl p . St .
Kopfsalat . . „ ..
Gr . Bohnen p . K .
Wirsing . . . „ „
Weißkraut . „ „
Weißkraut p . 50 K .
Rothkraut . p . K .
Gelbe Rüben „ „
Weiße Rüben „ „
Kohlrabi , obererd .
Kohlrabi . . p . K .
Grünkohl . . „ „
Römisch - Kohl „ „
Heidelbeeren . „ „
Stachelbeeren „ „
Preiselbeeren „ „
Trauben . . . „ „
A - pfel ......
Birnen
Zwetscheu
Kastanien . „ „
Eine Gans . . . .
Eine Ente . . . .
Eure Taube . . .

- 18
- 10
- 12
- 20
- 5

28
32
40
40
20

60
40
84
80

. 30
80

60
80
60
40

ör . W . üchlottmann ’ sche
( früher I » r . Tolle ’sche )

Privat - Real - 11 . Handelsschule mit Pensionat .
Offenbach a . M . , Haiseretrasse 13 — 10 . (p . a 1294/1 g ) p 124

Einfsthr . -Freiwittigenrechr seit 1868 . Sehr gute Erfolge . Liebevolle Pflege u . Erziehung .

Kurhaus zu Wiesbaden .
Montag , 13 . März , Nachmittags 4 Uhr :

Abonnements - Concert
des städtischen Kur - Orchesters , unter Leitung des Kapellmeister » , |

Herrn Louis Lüstner .

Wohnung in guter Stadtlage ,
^ 6 Zimmer , wovon mindestens 4 zweifenstrig sein muffen , Küche ,
Speise - und Mädchenkammn , auch Badezimmer , alles Zubehör an
Soden - und Kellerraum , Waschküche u . s. w ., spätestens zum
I . AprU gesucht von einem Beamten , welcher nach Wiesbaden
versetzt ist . Balkon oder Gartenbenutzung gewünscht . Angebote
unter » . ^ . » 1 « au deg L «« bl, - Verlag 1815

Zum 1 . April s. estre ätist j . Dame ein gut tttöbl . Zimmer mit
vSllrr Pension . Offerten unter V . O . 800 an dm Taabl .- Verl .

chng , in Nähe Emser -
irtrti mit Preisangabe

    Gärtner Oer «el , Schwglbacherstraße 55 .
MBBl ^ >b I . zuverl . Mann s. daueMe Stelle z . Krankcn -

ausfahrest , auch Hausarbeit , Ausgänge werden
b̂ ssbesorat . Na ^ Castillsrrahe 7 , 8 recht ? _____________

, Scknlbtattl Brief u deine Cdtesrie abbl . H . post .
^ nripntnittintP mir Inhalt verloren . Gegen Belohn .
Pvltcmvmiun abzugeben Webergasse 29 .
Verl , eine steine flr . , gelb eiiigef . Pferdovrck «, Samstah auf

Sonntag Nachts . Abzugeben gegen Bel . rm Tagbl .- Verlag . 3699

zwei Viertel
S - n ° » VK ! _______

42 Mansarde , neu hergerichtet , zu verm .

Wiesbaden , den 11 . März 1899 .

Das Accise -Amt . Zehrung .

I Atelier . Künstl . Zähne jeder Art . Ganze
LnIlli - Osdisstz , echmerel , Zahnoperat . Bill . Preise .

Reparaturen sofort . 772
_____ llbert H olff . Micht ;13berg2,EckeKirchga -ise .~

Alle Tstttcher - und Anftr . - Slrveiten , sowie Neuherr , vou
« attenmobeln , eder Art besorgt u . Garantie gut u . billigst

« . Svliiuitt , Dotzheigierstrahe 16 , Stb . 2 .
« lit »« veAi »8trn « to . entf . sebmerz - u . gefahrl . i . Kuhl ,

gepr . Heilgehülfe , ftproetr , 5 . Allseitige Anerkennungen . 2003

ÜataÄ rui Will

b . 1 Milchbrödchen
Weizenmehl :

T ? : M

Danksagung .

Für die vielen Beweise herzlicher Theilnahme beim Ableben und bei der

Beerdigung unseres lieben Gatten
,

Vaters
,

Bruders
, Schwiegersohnes , Schwagers und

Onkels
,

Karl Adrian
,

sagen wir unsern innigsten Dank .

Die tieftrauernden Hinterbliebenen .

Frl . Ohlsen .

Meilen , das Paar 180 Mk ., einzelne
. Federbetten , Kissen , Polstergarnituren ,
8, Kleider - und Kücheiischräuke , Kam¬
il in Gold und Nußb .-Spicgelschränkc,

Sophae , Chaiselou
moden , Stühle , St
Bertikows , fotuie
unter mehrjähriger

Zu verkaufen : mit hohen Kopstheilen
Muschelaufsatz , das Paar zu 220 M . . lackirte

<TI | fntcv (finirntr

Lnmilirn Ilnchrichtrn

| tlnrkt - Srfirfjfr



2
. Minne Juni Mesdnüener Tnyklntt

47 . Jahrgang . 1899Montag , den 13 . Warr

Bestassortirtes Galanterie - und Spielwaaren - Geschäft .

Für drei Kinder von O Mark an .

Post ^ und Bahn - Versandt nach auswärts
2166

H

Korsetten etc . 3841

rische Landeier
,

ustSchae

ibenummern .

Diät und Mlirmittel

2945Rideaux .

Chocolaaen

stets frisch vorräthig bei

Vornehmes
M . 1 . 85

NN . Nur neue moderne Wagen in allen Farben und dauert
Ausverkauf nur kurze Zeit .

Zum Hoch - u . Niederstellen mit Closet
von O Mark an .

Frankfurt a . ML

Moselstrasse 46 .

» Telephon 2230 . *

Filiale :

Wiesbaden

Saalgasse 1 .

Sportwagen ,

neue Patentgestelle .

Aparte moosgrüne Farbe .

Grösste Auswahl in allen Qualitäten .

Anerkannt streng reell , billigster Verkauf .

Tum - Apparate
für Kinder und Erwachsene .

Einzelne und combinirte Apparate .
Schaukeln .

Kinderstühle
zum Hoch - und Niederstellen .

Viele Neuheiten !

Kinder - Möbel .

Flott redigirter Inhalt bei streng unparteiischer
fang . * Prompter Depeschendienst .

Schubkarren in Eisen n . Holz ,

Leiter - « . Sandwagen ,
circa 50 Sorten .

Feld - n . Triumph - Stühle .

Extrastarke ,

praktische Fabrikate .

Die reichhaltigste und billigste Tageszeitung
am NiedeYrhein sind entschieden die

Düsseldorfer Neuesten Nachrichten .

extra diSe Waare vom Untermai « ,

Stück 6 Pf .
. F . W . Schwanke , Scbwalbacherstr . 49 , AuSg . Michelsb .

zu u . unter Selbstkostenpreis
Clara Dries

,

Bahnhofstrasse SO

582

Wegen Geschäfts - Aufgabe
verkaufe sämmtliche Artikel , als :

Federn , Blumen , Sünder , Spitzen , Schleier ,

Summte , Glace - u . Stott - Handschuhe , Weiss - u «

Wollwaaren , Kragen u . Manschetten , Cravatten ,

Stickereien , Besatzartikel , Kurzwaaren aller Art ,

Niemand versäume !
die günstige Gelegenheit !

Wegen vollständiger Geschäfts - Aufgabe werden

ea . 130 Kinderwagen «,

Sportwagen n . Patent -

Kinder - Stühle
in jedem annehmbaren Preis ausverkauft im

Special - Magazin Albrechtstrasse 12
( kein Laden ) .

creme , weiss u . bunt , von 4 Mk .

per Paar an bis zu den feinsten Lacet

mehl .

2353

Wilh . Heinr . Birch ,

Ecke Adelheid - u . Oramenstrasse .

Telephon No . 216 .

Filiale des
Gardinen - Engrosgesch , I » . Bonn , Frankfurt a/M ,

Grösste Auswahl .

Ronleauxstolfe etc

Gustav Schupp Nachf . (Hugo Menke ) ,

Wiesbaden , Taunusstrasse 39 .

I Ausführung * I
elektrischer Licht - und Kraft - Anlagen in jedem Umfange im Anschluss

an bestehende Werke und auch für eigenen Betrieb .

PW * Versandt elektrotechnischer Bedarfs - Artikel . ‘Vi

Puro Fleischsaft ,
Tropon ,
sämmtl . Fleisch -

extracte ,
Valentine '« Meat

Juice ,
Cibils flüssiger

Extract ,
Dr . Michaelis Eichel -

cacao ,
Bouillonkapseln ,
Haitenstein ’sche

Leguminosen ,
Kufecke ’s Kinder -

Somatose ,
Beef Tea ,
Essence of Beef ,
Kasseler Hafercacao ,
Liebig ’s Fleisch¬

pepton ,
Dr . Theinhardt ’s

Hygiama ,
Maggi

’s Suppenwürze ,
Dr . Lahmann ’s Nähr -

salzcacao ,
NestM ’s Kindermehl ,
Cacao

Bollständigcl MNkl - AMctkauf
Um bis Ende März mit meinem großen reichhaltigen Lager vollständig geräumt zu haben , verkaufe ich von fetzt ab fämmUiche

Möbel - u . Waarenvorräthe zu ganz bedeutend herabgesetzten Preisen . Am Lager befindet sich noch große Auswahl in cornpfr
Salon - , Speise - , Schlaf - , Herren - » . Wohurimmcr - Einrichtnngen , sowie einzeln « Möbel aller Art . Meine sämmtnchtt
Vorräthe sind , wie allbekannt , nur bestes Fabrikat .

Der große elegante Laden mit Werkstätte und Magazinräumen , welcher sich für jedes große u . beßere Geschäft de »

vorzüglichen Lage Halder eignet , ist per April z» vermietden .

Wilh . Schwenck , 40 . Taumsstraßc 40 .

Äechtes norddeutsches

ornfchrot - Brod ,
täglich frisch , per Laib 40 Pf .

Brod - und Feinbäckerei
1456

Wilhelm Schütz
,

Sae der Moritz - und Goethestratze .

57 Pf . Schinken 57 Pf
' N frischer Sendung wieder eingetroffen bei

Wilhelm Klees , Moritzstraße 37 .
3526

von
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Langgasse 20 . Langgasse 20 .

KB . Diverse Restbestände einzelner Fenster zu bedeutend

ermässigten Preisen

Meinempfiehlt 337

354 «

H . W . Erkel
,

Hoflieferant
,

Telephon 254 . Wilheimstrasse 54 , Hotel Block .

Roben , Blousen ,

Telephon 603 .

Auf diese letzte Abtheilun » mache ich ganz besonders aufmerksam .

Obiger Rabatt wird bei jedem Baar - Einkauf während der Dauer des Ausverkaufs in Abzug gebracht .

Auf jetzt in Mode kommende Nouveautäs : Godets , Spitzenärmel und Tunlques kann jedoch kein Rabatt gewährt werden .

H . W . Erhol
,

Hoflieferant ,

Wilheimstrasse 54 , Hotel Block .

| Ausverkauf wegen Umzug ♦

♦ nach Wilheimstrasse 22
,

oberhalb des Museums . ♦

___________________ _________________
3347

H . W . Erhol
,

Z
Hoflieferant ,

Wilheimstrasse 54 , Hotel Block .

Fünfzehn Prozent
auf : Aechte Spitzen für Wäsche , imitirte Spitzen , Tülle , Einsätze jeder Art

für Costumes und Wäsche , confectionirte ächte Spltzen - Ctegenstände .

Louis Franke
,

bis Ende März : Wilheimstrasse 2 .

A '

j le e Grosse Auswahl neuer Muster !

tiarilinen ! 11m

w 2979W

♦♦♦♦♦♦♦♦♦♦♦♦♦♦♦♦♦♦♦♦♦♦♦♦♦♦♦♦♦♦♦♦♦♦

Feinsten unverfälschten

Medizinal - Leberthran

Automatische

Miiuse -

Massenfänger
lausen ohne Beaufstchtignng bis 20 Stil » in einer Rächt ,
Merlanen keine Witterung , stellen fich von selbst und können unter

Kommode , Vchrauk rc . gestellt werden . Üeberall die beste «

Louis Schild , nur Annggaffe 3 , K . Moebus , Ed . Brecher ,
W . M . Birk , I Leodle . 2749

Auch rum Teppichreinigen sehr bewährt !

Spezial - Geschäft für

Braut - und Baby - Ausstattungen
befindet sich jetzt

W a « . . . InrlzxM »nit Vechtel ' s Salmiak - Gall, « ,fr
wie neu wird Jener ^ 1^ 11« © tos jede « Gemeb « ,

vorräthig in Pack , zu 40 Pf . bei

Wilheimstrasse 54
,

Hotel Block
,

Ecke Wilhelm - und Taunusstrasse .

Berkans bei t Wilhelm Thon , Ellenbogengasse 6 ,
JW . Beck , Goldgasse 13 , 31 . Hosoi , Metzgergasse 3 , Hob .
Flacher , Mauergüfie 12 . 401

Central - Drogerie
( Inh . Wilhelm Schild ) ,

Friedrichstrasse 16 und Michelsberg 23
■ mmaamMiiMniiiwiiiiiMii ' »iBiii . ......am

Allgemeiner Anzeiger , Erfurt .

Amtliches Organ . — 50 . Jahrgang .

Auflage ea . 27,000 Exempl .
PF belesenstes Blatt Thüringens ,

- MV

daher zu Anzeigeu aller Art besonders « « eignet .
Erscheint täglich im Umfange von ca . 4 Bogen .

Jnsertioaspreis pro ö -gespaltene Petitzeile oder deren Raum
nur 15 Ps .

Bezugspreis 1 Mark pro Vierteljahr .
Probenummer auf Wunsch frei .

. , Ufi1 Verwechslungen vorzubeugeu , wird um genaue Bc »
gerchnung der Adresse „ Allgemeiner Anzeiger

"
gebeten .

Um mein Lager möglichst zu [reduciren , gewähre ich vom 6 . — 20 . März a . c . auf meine Ladenpreise bei allen Baar - Einkäufen
folgenden Rabatt :

Zehn Prozent
auf : Aechte Spitzen für Costumes «

Zwanzig Prozent
auf : Confectionirte imitirte Spitzen - Gegenstände jeder Art ,

Elehus , Jabots und Schleier .
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